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Die EnBW macht sich für den Turnsport stark.

Beim Turnen geht es nicht nur um Spitzenleistungen, sondern auch um 

Spaß, Bewegung und Gemeinschaft. Diese Vielseitigkeit unterstützen wir 

gerne: als Partner des Badischen und des Schwäbischen Turnerbundes.

Wir fördern große 
Kraftpakete. Und kleine 
Energiebündel.
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TGM/TGW/SGW – 
die viel sei tig ste Mei ster schaft

TGM/TGW/SGW hat bei uns in Ba den ei ne lan ge Tra di tion. Re gel mä ßig stel len wir mit
Ver ei nen wie der TSG Ger ma nia Dos sen heim, dem TuS Rüp purr oder dem TV Bret ten
Deut sche Mei ster und Bun des po kal sie ger.

Doch dann hö ren wir auch schon die Fra ge: TGM/TGW/SGW – was ist das?

Kurz ge sagt: Ei ner der viel sei tig sten Wett kämp fe und Mei ster schaf ten im schon sehr
viel sei ti gen An ge bot des Tur nens.

Tur nen, Tan zen, Sin gen und Gym na stik – die mu si schen Dis zi pli nen, kom bi niert mit
Staf fellauf, Weit wurf, Schwim men und Orien tie rungs lauf. Durch die se Viel sei tig keit
ist so wohl Trai ning als auch Wett kampf sehr um fang reich, an spruchs voll, aber auch
in ter es sant und un ter halt sam. Und im mer im Team prä sen tiert und ab sol viert. Ei nes
der Haupt kri te rien der Kampf rich ter heißt schließ lich: Die Wett kämp fer müs sen zwin -
gend auf ein an der an ge wie sen sein. Da durch ent steht ein Mit ein an der, das spür bar
wird – ei ne ganz be son de re At mo sphä re eben. Und na tür lich sind da die vie len Zu -
schau er, von de nen es laut stark An feu e rungs ru fe gibt und die beim Sin gen plötz lich
ganz lei se wer den, ein fas zi nie ren des Mo ment.

Ihr könnt euch das nicht vor stel len? Dann la de ich euch herz lich ein, uns bei den Deut -
schen Mei ster schaf ten vom 30. Sep tem ber bis 2. Okt o ber 2011 in Karls ru he-Neu reut
und in Eg gen stein oder bei den Ba di schen Mei ster schaf ten vom 1. bis 3. Ju li 2011 in Bad
Ro ten fels zu be su chen.

Es gibt kei ne Mög lich keit, die At mo sphä re und die Lei stun gen Au ßen ste hen den zu ver -
mit teln, nur die ei ne: Wir zei gen sie euch und las sen euch teil ha ben. Kaum je mand, der
ein Tur ner ju gend grup pen tref fen er lebt hat, wird die Stim mung, den Lei stungs wil len
oder die ein zig ar ti ge At mo sphä re je ver ges sen.

Bei der „Show der Sie ger“, die je weils am Sams tag a bend statt fin det, wer den die Mei ster
ge ehrt, aber auch be son de re Vor füh run gen noch mals ge zeigt. Hier tobt die Hal le –
al lein 3.000 Teil neh mer bei den “Deut schen” im Eg gen stei ner Sport zen trum – und
doch kann man die sprich wört li che Steck na del fal len hö ren, wenn die auf tre ten de
Grup pe aca pel la singt. Wer ver bin det schon He xen kes sel-Stim mung mit ei ner sol chen
Ach tung von Lei stung?

Er lebt die Fas zi na tion Grup pen wett streit mit – wir freu en uns über al le, die mit uns
tur nen, tan zen, sin gen oder aber ein fach nur feiern.

Ur su la Hild brand
BTJ-Vor stands mit glied für Grup pen ar beit

Ge stal tung Xdream Wer be-Sup port GmbH

Druck Druckhaus Karlsruhe · Druck + Verlags -
gesellschaft Südwest mbH

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721 181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31.12.
eines Jahres möglich und müssen mindestens
sechs Wochen vor diesem Termin bei der BTB-
Geschäftsstelle eintreffen.
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BTB-Aktuell

ge füllt zu rück zu sen den. Al ter na tiv kön nen Sie auch im In ter net
un ter www.be fra gung-btz.de an der Be fra gung teil neh men. Die
Be fra gung dau ert ca. 10 Mi nu ten und er folgt an o nym.

Bit te sen den Sie den aus ge füll ten Fra ge bo gen bis spä te stens 
30. Ju ni 2011 an uns zu rück: Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher -
bad 5, 76131 Karls ru he.

Schon jetzt be dan ken wir uns bei Ih nen für die Teil nah me! ■

Neu er FREI WIL LI GEN DIENST „BFD“ 
er gänzt „FSJ im Sport“

Der Bun des frei wil li gen dienst (BFD)
ist als naht lo ses An ge bot für den
Weg fall von Wehr- und Zi vil dienst
kon zi piert. Da durch soll das in Län der ho heit fal len de Frei wil li ge
So zi a le Jahr (FSJ) ge stärkt und sinn voll er gänzt wer den. Ver wal -
tet und durch ge führt wird der Dienst mit und von den be ste hen-
den Trä gern. Der BFD steht für Män ner und Frau en ab 16 Jah ren

LE SER BE FRA GUNG
der Ba di schen Turn zei tung

Sehr ge ehr te Le se rin nen und Le ser der Ba di schen Turn zei tung,

der Ba di sche Tur ner-Bund führt in Zu sam men ar beit mit der Uni -
ver si tät des Saar lan des und Ma rei ke Ei tel ei ne Le ser be fra gung
durch. Ziel der Be fra gung ist es, Er kennt nis se über Wün sche, Le -
se ver hal ten und Zu frie den heit un se rer Le ser zu ge win nen. Auf
Ba sis der Er geb nis se möch ten wir die Ba di sche Turn zei tung wei -
ter ver bes sern und noch stär ker an Ih ren Be dürf nis sen orien tie ren.

Da für be nö ti gen wir Ih re Mit hil fe und möch ten Sie da her bit -
ten, den die ser Aus ga be der BTZ bei ge füg ten Fra ge bo gen aus -
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Terminkalender Juni / Juli 2011

9. Ju li 2011
Gau kin der turn fest des He gau-Bo den see-TG in Ra dolf zell

Gau kin der turn fest im Turn kreis Tau ber bi schofs heim
in Tau ber bi schofs heim

9. – 16. Ju li 2011
Berg wan der wo che in der Silv ret ta

10. Ju li 2011
Gau schül er turn fest des TG Mann heim in Plank stadt

Gau schül er turn fest des Or te nau er TG in Zell a.H.

Spiel fest des TG Pforz heim-Enz in Dürrn

17. Ju li 2011
Gau kin der turn fest des TG Pforz heim-Enz in Diet lin gen

10. Ju li 2011
Gau kin der turn fest des Ba di schen Schwarz wald-TG in Schil tach

16. Ju li 2011
Ba di sche Mei ster schaf ten Ge rät tur nen AK 7-10 und Frau en

in Hei del berg

Kin der- und Ju gend turn fest des Breis gau er TG in Wald kirch

Show- und Tanz grup pen wett be werb des Breis gau er TG
in Wald kirch

17. Ju li 2011
AOK-Kin der- und Ju gend turn fest 

des Kraich turn gaus Bruch sal in Forst

Gau wan der tag des TG Mit tel ba den-Murg tal in Rei chen tal

22. – 24. Ju li 2011
Gau turn fest des Main-Neckar-TG in Oster bur ken

23./24. Ju li 2011
Gau kin der turn fest des TG Mit tel ba den-Murg tal in Ot te nau

31. Ju li – 6. Au gust 2011
Kin der zelt la ger des Or te nau er TG in Le gels hurst

3. – 5. Ju ni 2011

Lan des gym naest ra da in Kon stanz

4. Ju ni 2011
El tern-Kind-/Klein kin der turn fest des 
TG Mit tel ba den-Murg tal in Lich te nau

5. Ju ni 2011
Gau wan der tag des Breis gau er TG in Se xau

10. – 12. Ju ni 2011
Gau ju gend tref fen des TG Pforz heim-Enz in Hu chen feld

12./13. Ju ni 2011
60. Pfingst tur nier Ring ten nis in Karls ru he

19. Ju ni 2011
Gau wan der tag Ba di scher Schwarz wald-TG in Furt wan gen

1. – 3. Ju li 2011
Tur ner ju gend-Grup pen tref fen 

mit Ba dischen Mei ster schaf ten in Bad Ro ten fels

2. Ju li 2011
Nord ba d. Be sten kämp fe Ge rät tur nen AK 6-10 in Karls ru he

Nord ba d. Be sten kämp fe Ge rät tur nen AK 6-10 in Her bolz heim

2./3. Ju li 2011
2. Gai ßen schen ner Ring ten nis tur nier in Kie sel bronn

Ba den-Würt t. Tram po lin mei ster schaf ten in Ichen heim

2. – 9. Ju li 2011
Berg wan der wo che in der Silv ret ta

3. Ju li 2011
TGW und SGW des He gau-Bo den see-TG in Steiß lin gen

Gau kin der turn fest des TG Hei del berg in Dos sen heim

KURZ & BÜNDIG

Aus dem 
Badischen Turner-Bund



wird. Aber die ses Er leb nis hat sich die Trä ge rin des Acher ner Eh -
ren amts prei ses 2011 auch red lich ver dient. Denn Uschi Ha mers-
ki ist seit 50 Jah ren Übungs lei te rin, Or ga ni sa to rin, Ideen ge be rin
und mit „ih rem“ Turn ver ein so ver wach sen, wie kaum ein an de-
rer in der 150-jäh ri gen Ver eins ge schich te. „Es war ein ein ma li ges
Er leb nis“ mein te Uschi Ha mers ki nach die sem au ßer ge wöhn li -
chen Tag in mit ten von Eh ren amt li chen aus ganz Deutsch land
und der Bun des kanz le rin, mit der sie auch ein paar Wor te wech -
seln konn te und de ren Re gie rungs sitz sie be sich ti gen konn te.

Im Mit tel punkt des Ta ges un ter dem Mot to „Ge mein sam geht’s
– Men schen hel fen Men schen“ stand ei ne Po di ums di skus sion
mit der Kanz le rin und ein Emp fang, bei der An ge la Mer kel die
eh ren amt li che Ar beit in Deutsch land wür dig te. „Mensch lich keit,
Zu wen dung, Em pa thie, Zeit, ein of fe nes Ohr für an de re – das
sind Din ge, die wir nicht staat lich ver ord nen kön nen“, mein te
die Bun des kanz le rin in ih rer Re de. Des halb sei es au ßer or dent -
lich wich tig, dass es in der Ge sell schaft eh ren amt lich tä ti ge Frau -
en und Män ner in den un ter schied lich sten Be rei chen und in al len
Ge ne ra tio nen ge be. „Wenn man in ei ner Sonn tags re de dar ü ber
spricht, kann man sa gen, dass das ein schö nes En ga ge ment für
an de re ist. Das Eh ren amt er for dert aber auch Aus dau er, es er -
for dert Ver läss lich keit“. Bei al ler Frei wil lig keit kön ne sich aber der
Staat nicht zu rück zie hen. „Man kann ei ne At mo sphä re schaf fen,
in der Eh ren amt Spaß macht, man kann aber auch ei ne At mo -
sphä re schaf fen, in der sich die je ni gen, die eh ren amt lich tä tig
sind, aus ge nutzt füh len“. Des halb sei es ganz wich tig, dass die
po li tisch Ver ant wort li chen mit den Eh ren amt li chen ins Ge spräch
kom men. „Denn nach mei ner fest en Über zeu gung kann un se re
Ge sell schaft, in der die So zi a le Markt wirt schaft die tra gen de Säu le
ist, nicht funk tio nie ren, oh ne dass Eh ren amt und Pro fes sio na li tät
Hand in Hand ge hen“. Doch „Über pro fes sio na li sie rung“ und Büro -
kra ti sie rung der frei wil li gen Ar beit scha de dem Eh ren amt.

Mit Blick auf be ste hen de Nach wuchs sor gen riet die Kanz le rin zu
mehr Fle xi bi li tät. Die Durch re gu lie rung des All tags jun ger Men -
schen sei be reits sehr hoch. Da her sol le man sich nicht le bens -
lang bin den müs sen. Es sei ei ne gro ße po li ti sche Her aus for de rung,
da für zu sor gen, dass der Wett be werbs druck in der Ge sell schaft
nicht zu groß wer de. Nur wer ge nü gend Zeit ha be, kön ne sich
auch bür ger schaft lich en ga gie ren. 

Wei ter stell te Mer kel fest, dass bür ger schaft li ches En ga ge ment
auch Aus druck von Frei heit sei, was ak tuell ge ra de in je nen Län-
dern deut lich wer de, in de nen Men schen um die Frei heit kämp -
fen. „Ich freue mich, dass es das Eh ren amt in Deutsch land gibt und
dass da durch so viel Gu tes ent steht. Herz li chen Dank.“ ■

und für er wei ter te Ein satz be rei che, die den or ga ni sier ten Sport
ein schlie ßen, of fen. Die Dau er des BFD kann sechs bis 18 Mo na-
te be tra gen. Be ginn ist ab Herbst 2011. Die Frei wil li gen wer den
vor Ort und in Se mi na ren pä da go gisch be glei tet. Ein satz stel len
kön nen ein Sport ver ein/-kreis, Fach ver band, Sport bund oder son-
sti ge Ein rich tun gen des or ga ni sier ten Sports so wie FSJ im Sport-
Ein satz stel len sein. Bei In ter es se wen den Sie sich an Mi ri am Janz
un ter (0711) 28077-874 oder m.janz@lsvbw.de ■

FREI WIL LI GES SO ZI A LES JAHR
in Hei del berg

Die KTG Hei del berg e.V. sucht ei ne FSJ-Kraft für 2011/
2012 und Übungs lei ter für sein Vor schul turn pro jekt „Kin -
der in Be we gung“

Die Ein satz stel le im FSJ bei der
KTG Hei del berg e.V. ist noch zu
ver ge ben. Wer sich für ein Frei -
wil li ges So zi a les Jahr im Sport
in ter es siert und gut mit Kin dern
im Vor schul al ter um ge hen kann
und neue Er fah run gen sam meln

möch te, kann sich noch bei der KTG Hei del berg be wer ben.
Die Auf ga ben der FSJ-Kraft sind ne ben dem Ein satz als Turn -
schul stun den-Übungs lei ter viel fäl tig und rei chen von der
Mit ar beit in der Ver wal tung bis hin zur Mit hil fe in der Pla -
nung, Or ga ni sa tion und Durch füh rung von Wett kämp fen
und an de ren Ver an stal tun gen, die et was mit der Sport art
„Tur nen“ zu tun ha ben.

Des Wei te ren sucht die KTG Hei del berg e.V. kom pe ten te
Übungs lei ter aus dem Be reich Kin der tur nen, die sich zu trau -
en ein- bis zwei mal die Wo che im Nach mit tags be reich die
Turn schul kur se im Pro jekt „Kin der in Be we gung“ zu über -
neh men. Die Turn schul kur se rich ten sich an Kin der im Al -
ter zwi schen drei bis sechs Jah ren. Wei te re In for ma tio nen
über das Pro jekt „Kin der in Be we gung“ sind im In ter net auf
www.kib-hei del berg.de er hält lich.

Bei In ter es se bit te Mail an ken ji.howoldt@ktg-hei del berg.de
oder an ru fen un ter (06221) 7145539.

USCHI HA MERS KI zu Gast
bei Bun des kanz le rin An ge la Mer kel

Ob Bun des kanz le rin An ge la Mer kel die Ju bi läums schrift „Mach
mit – 150 Jah re Turn ver ein Achern“ schon ge le sen hat, wur de
aus dem Kanz leramt noch nicht be stä tigt. „Ich ha be ihr ei ne Ju -
bi läums schrift ge ge ben und be kam in ei ne an de re ein Au to -
gramm von der Kanz le rin“, schwärm te Uschi Ha mers ki, die un -
ter den 200 Eh ren amt li chen beim Emp fang im Kanz leramt dabei
war und An ge la Mer kel gleich sam haut nah er leb te.

Die Über ra schung war per fekt, als vom Deut schen Tur ner-Bund
(DTB) die Ein la dung im Hau se Ha mers ki ein traf, dass die Ober -
turn war tin und TV-Ge schäfts füh re rin ei ne von zwei eh ren amt -
li chen Re prä sen tan ten des DTB sein soll te. Da mit er hielt das 150.
Ju bi läums jahr des TV Achern ein völ lig un er war te tes, aber eh ren-
vol les „Sah ne häub chen“, das vor al lem Uschi Ha mers ki nach ih rer
Be geg nung mit der er sten Frau im Staat nicht so schnell ver ges sen
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Uschi Ha mers ki durf te die Kanz le rin ganz per sön lich er le ben und über -
reich te ihr ei ne Ju bi läums schrift vom Turn ver ein Achern. Fo to: pr



ti gen In i ti a ti ven für Kin der in Ba den-Würt tem berg an ge regt. Im
Rah men der Er öff nungs feier der Kin der turn-Welt äu ßer te Tho -
mas Ren ner die sen Wunsch nach ei nem ein heit li chen, lan des wei -
ten Netz werk er neut und rich te te sich da mit an die neue grün-
ro te Lan des re gie rung.

Wei te re In for ma tio nen zu ih ren tie ri schen Vor bil dern fin den die
Kin der auch in ei nem „Rei se heft“, das sie auf ih rer Rei se durch
die ver schie de nen Kon ti nen te der Kin der turn-Welt be glei ten soll.
Dar ü ber hin aus ent hält das Heft auch zahl rei che Spie le, Rät sel
und Aus mal bil der so wie ei ne je wei li ge Test auf ga be pro Sta tion.
Für je den be wäl tig ten Test kann sich das Kind mit ei nem Stem -
pel ins Rei se heft be loh nen. Wer al le Stem pel bei sam men hat,
darf sich als stol zer In ha ber des Kin der turn-Di ploms füh len. Die
Test auf ga ben er mög li chen den Er wach se nen über dies, die in di -
vi duel len mo to ri schen Fä hig kei ten ih rer Kin der zu über prü fen.
Au ßer dem gibt das „Rei se heft“ den El tern Tipps, wie sie ge ne -
rell mehr Be we gung in den All tag ih rer Kin der brin gen kön nen,
zum Bei spiel in dem sie Kin der turn-An ge bo te in ih rer Nä he nut zen.

Vom 17. bis 19. Ju ni 2011:

KARLS RU HE feiert Stadt ge burts tag

In Vor be rei tung des 300-jäh ri gen Grün dungs ju bi läums der
Stadt Karls ru he im Jahr 2015 heißt es zum dies jäh ri gen 296.
Stadt ge burts tag „Karls ru he nimmt Fahrt auf“. In Zu sam men -
hang mit dem Au to mo bil som mer feiert Stadt Karls ru he rund
ums Schloss ein gro ßes Fest zur Viel falt der Mo bi li tät mit viel
Be we gung, In fo tain ment, ei nem um fan grei chen Kul tur pro -
gramm und je der Men ge Mit mach an ge bo te. Vom 17. bis 19.
Ju ni 2011 gibt es vie le ver schie de ne An ge bo te und Ak tio nen
rund um das Karls ru her Schloss.

Das Schul- und Sport amt der Stadt Karls ru he, der Karls ru her Turn-
gau und der Ba di sche Tur ner-Bund e.V. or ga ni sie ren in Ab spra -
che mit dem Stadt mar ke ting Karls ru he den Be we gungs par cours
im Schloss gar ten. Am 18. und 19. Ju ni dreht sich hier je weils von
11 bis 18 Uhr al les um Be we gung. Die Be su cher, Groß und Klein,

BTB-Aktuell

Tie re als Be we gungs vor bil der:

ER ÖFF NUNG der Kin der turn welt
in der Wil hel ma

In der Kin der turn-Welt in der Wil hel ma kön nen ab so fort die
klei nen Be su cher die tie ri schen Vor bil der nicht nur be ob ach -
ten, son dern das Ge se he ne in ei ge ne Be we gun gen um set zen.
Die Kin der hüp fen dank Tram po li nen fast so hoch wie die Kän-
gu rus, han geln sich wie die Af fen durch ein Bal ken ge äst oder
klet tern über schwin gen de Net ze wie die Ech sen.

Die Grund i dee für die sen Be we gungs par cours stammt von dem
Pro jekt „Kin der tur nen on tour“, das seit 2008 als mo bi le Kin der -
turn-Welt der Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg im Land
un ter wegs ist. Die mo bi le Kin der turn welt nimmt Tie re aus ver -
schie de nen Kon ti nen ten zum Vor bild. Aus dem ge mein sa men
Pro jekt der Wil hel ma, des Ver eins der Freun de und der För de rer
der Wil hel ma e.V. und der Kin der turn stif tung ent stan den neun
tie ri schen Be we gungs sta tio nen, die sich un mit tel bar ne ben den
je wei li gen Ge he gen be fin den. An den Sta tio nen wer den ver schie-
de ne mo to ri sche Fä hig kei ten nach tie ri schem Vor bild ge schult,
die di rekt an den Bil dungs plan für Grund schu len und dem Orien-
tie rungs plan der Kin der gär ten an ge passt wur den. „Die Kin der -
turn-Welt ist ei ne un ge heu e re Be rei che rung für die Wil hel ma,
für die wir sehr dank bar sind“, be tont Die ter Jauch, Di rek tor der
Wil hel ma. Vor al lem sei für vie le Kin der der Spiel platz wich ti ger
als das Af fen haus oder die Elef an ten an la ge. Mit der neu en Kin -
der turn-Welt dürf ten sich jetzt noch mehr Kin der auf ei nen Be -
such in der Wil hel ma freu en.

Da die Kin der turn-Welt auch den kogni ti ven Be reich der Kin der
an spre chen soll, lie fern kind ge recht auf be rei te te In for ma tions -
ta feln an den Sta tio nen nicht nur ei ne Be we gungs an lei tung, son -
dern auch Wis sens wer tes über die je wei li gen Tie re, ih re kör per -
li chen Ei gen schaf ten und Le bens räu me. Ger hard Men ges dorf,
Prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des, zeig te sich bei der Er öff -
nung be ein druckt von dem Mehr wert, den die Wil hel ma ih ren
jun gen, aber auch den er wach se nen Be su chern bie tet. In sei nem
Gruß wort zog er ei nen pas sen den Ver gleich zur 200-jäh ri gen Ge -
schich te des Tur nens in Deutsch land: „Als Frie drich Lud wig Jahn
auf der Ha sen hei de in Ber lin die er sten Turn ge rä te auf stell te, galt
dies da mals als ver pönt – heu te wer den die Tur ner bün de im Land
von der Po li tik da für ge lobt, dass sie sich mit der Kin der turn stif -
tung für ge ziel te Be we gungs för de rung von Kin dern ein setzt.“
Er be dank te sich bei den Part nern, aber ganz be son ders bei Se -
na tor Tho mas Ren ner, dem Vor stands vor sit zen den der Spar da-
Bank Ba den-Würt tem berg, als In i ti a tor und Haupt för de rer für
die Er rich tung der Kin der turn welt in der Wil hel ma.

Be reits im Fe bru ar beim Kin der turn-Kon gress in Karls ru he hat te
Se na tor Tho mas Ren ner, Vor sit zen der des Stif tungs rats der Kin -
der turn stif tung Ba den-Würt tem berg, die Bün de lung der viel fäl -
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Er öff nung der Kin der turn-Welt in der Wil hel ma (v.r.n.l.): Ger hard Men ges -
dorf (Prä si dent Ba di scher Tur ner-Bund), Ste fan Schef fold (Staats se kre tär
im Fi nanz mi ni ste ri um), Se na tor Tho mas Ren ner (Vor sit zen der des Stif tungs -
ra tes der Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg), Prof. Ge org Fun del
(Vor sit zen der des Ver eins „Freun de und För de rer der Wil hel ma“), Prof.
Die ter Jauch (Di rek tor der Wil hel ma) und Ro bert Baur (Vor stand der
Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg).

Die neu en Spiel ge rä te der Kin der turn welt sind die At trak tion in der Wil hel ma.
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Co ach Eve li ne Sei ler zeig te den Se mi nar-Teil neh mern vie le ver -
schie de ne An sät ze und Lö sun gen auf. Mit tol len Pra xis ü bun gen
konn ten wir al les Er lern te te sten und im mer so fort an wen den.
Da mit das Er fah re ne nicht „aus den Au gen – aus dem Sinn“ ist,
ha ben wir noch ein um fang rei ches Skript mit nach Hau se be -
kom men. Die ses Se mi nar hat mal wie der rich tig Spaß ge macht
und ge lernt ha ben wir al le ei ne gan ze Men ge, für die Ver ein s -
ar beit und fürs Le ben. Dan ke schön.

Syl via Den ger

HEL FEN DE HÄN DE für Ar beits ein sät ze 
in Alt glas hüt ten GE SUCHT

Für die zwei bis drei Mal im Jahr statt fin den den Ar beits ein sät ze
in un se rem Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten wer -
den im mer wie der hel fen de Hän de ge sucht. Bei die sen Ar beits -
ein sät zen, über die hier in un re gel mä ßi gen Ab stän den be reits
be rich tet wur de, wer den von eh ren amt li chen Hel fe rin nen und
Hel fern un ter der Lei tung von Kurt Kuhn, im Bei rat Alt glas hüt -
ten zu stän dig für Bau- und Sa nie rungs maß nah men, die ver schie -
den sten Sa nie rungs- und Re pa ra tur ar bei ten durch ge führt. Die -
se rei chen von Ma lerar bei ten über Elek tro- und Sa ni tär ar bei ten
bis hin zu Ar bei ten an der Wär me däm mung und vie lem mehr.
Für Heim- und Hand wer ker/in nen je der In ter es sen la ge ist al so
et was da bei.

Ne ben der vie len Ar beit kommt aber auch der Spaß bei den Ar -
beits ein sät zen nicht zu kurz. Für gu te Stim mung am Nach mit tag
sor gen die im mer sehr lecke ren von Edith Kuhn und In ge Hauß,
zwei lang jäh ri gen Hel fe rin nen bei den Ar beits ein sät zen, ge back -
e nen Ku chen. Nach ge ta ner Ar beit stärkt man sich beim ge mein -
sa men Abend es sen. Beim ge müt li chen Bei sam men sein da nach
wird dann auch der ein oder an de re Ver dau ungs schnaps ver kös -
tigt, das wohl ver dien te Feier ab end bier chen ge nos sen oder ba -
di sches Lied gut zum Be sten ge ge ben. Es gibt so gar ein von Kurt
Kuhn und Al fred Doll selbst ge dich te tes Lied auf die Me lo die von
„Tur ner auf zum Strei te …“, das die Ar beits ein sät ze recht tref -
fend um schreibt (s. Seite 8). Ne ben bei fach sim pelt man über die
ge ta ne oder an ste hen de Ar beit und tauscht manch mal def ti ge,

STADTGEBURTSTAG 2011
KARLSRUHE NIMMT FAHRT AUF
17. – 19.06. 
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kön nen Trend sport ar ten wie Air track ken nen ler nen, im Po wer-
ball durch den Schloss gar ten rol len, auf Slack li nes ba lan cie ren,
klet tern, auf dem Tram po lin oder ei nem Hüpf kis sen sprin gen und
wei te re un ge wöhn li che Be we gungs for men und Sport ar ten te sten.

Ne ben die sem um fan grei chen Be we gungs mög lich kei ten ver -
knüp fen auf der gro ßen Büh ne im Schlos spark und den Flä chen
rund ums Schloss mehr als hun dert Pro gramm punk te auf wit zi -
ge, span nen de und un ge wöhn li che Art Mo bi li tät mit Mu sik,
Klein kunst, Ka ba rett und Gau ke lei. Die Karls ru her Hoch schu len
und wis sen schaft li chen Ein rich tun gen prä sen tie ren ge mein sam
mit Schü le rin nen und Schü lern im Schloss gar ten Ex po na te, For -
schungs er geb nis se und Mit mach-Ex pe ri men te rund um das The-
ma Mo bi li tät für gro ße und klei ne Be su cher. Vor dem Karls ru her
Schloss fin den zwei Ta ge lang die spek ta ku lä ren und ein zig ar -
ti gen Ren nen auf High tech-Drai si nen statt: Das Je der mann-Ren-
nen, das Kin der-Drai si nen-Ren nen so wie das Stadt teil-Ren nen,
bei dem die Karls ru her Stadt tei le ge gen ein an der an tre ten.

Frei nach dem Mot to „Karls ru he bringt das Rad zum Dre hen“
wird nach ei ner lan gen Ein kaufs nacht mit vie len Ak ti vi tä ten in
der Stadt in ei ner 24-Stun den-Ak tion am Sonn tag, dem 19. Ju ni,
al les, was Rol len, Rä der oder Bei ne hat, auf dem Zir kel kreis un -
ter wegs sein, Old ti mer, Rä der, Pfer de, Fuß gän ger, Mu sik- und
Sport ver ei ne und vie le mehr.

Rund he rum ein Pro gramm, das si cher lich nicht nur die Karls ru-
her Bür ger be gei stert, son dern of fen ist für al le und al le In ter es -
sier ten ein lädt. Wei te re In for ma tio nen und das Ge samt pro gramm
gibt es un ter www.karlsruhe2015.de. Das Schul- und Sport amt
der Stadt Karls ru he, das Stadt mar ke ting Karls ru he, der Karls ru -
her Turn gau und der Ba di sche Tur ner-Bund freu en sich auf vie le
Be su cher. ■

ER FOLG REICH KOM MU NI ZIE REN!

Un ter fol gen dem Mot to fand am 9. April in Karls ru he im Haus
des Sports ein su per in ter es san tes Se mi nar statt: „Wo her soll ich
wis sen was du denkst, wenn ich hö re, was du sagst?“

Wir al le füh ren täg lich un zäh li ge Un ter hal tun gen – aber – sind
das auch gu te Ge sprä che? Hat un ser Ge gen ü ber über haupt ei ne
Chan ce zu ver ste hen, was wir von ihm wol len?



BTB-Aktuell

1. 
Auf den Schwarz walds 
Ber gen
steht ein gro ßes Haus;
dort ist un ser Ba di scher
Tur ner-Bund zu Haus

I: Mann mit Frau und Kind,
reist dort hin ge schwind! :I

2. 
Män ner, Frau en als Hel fer,
lädt Bernd Bran del ein;
Gre mi um und Bei sit zer,
kön nen es auch sein!

I: Komm und hel fe mit,
für des Ga stes Glück! :I

3. 
Hel fer auf zum Ein satz,
folgt dem Ruf spon tan,
dass die vie le Ar beit
ge lei stet wer den kann!

I: Un ser schö nes Haus,
blüht schon herr lich auf! :I

4. 
Al le Bau werks hel fer,
zieh’n an ei nem Strang,
dass das Haus am Ber ge,
wei ter wach sen kann!

I: Jetzt gibt’s schon Ap -
plaus,
für das schö ne Haus! :I

5. 
Alt glas hüt tens Team,
schrei tet stets vor an,
wenn in un srem Hau se
Ar beit wird ge tan!

I: Für uns al ler Ziel,
schafft das Ar beits team! :I

6. 
Viel Ar beit ist im Hau se,
es geht im mer rund;
drum komm zu dem 
Ar beits team,
un sres Tur ner-Bunds!

I: Komm und hel fe mit,
für uns al ler Glück! :I

7. 
Nach ge ta ner Ar beit,
geht’s dann lu stig rund;
dann gibt’s noch ein
Schnäp schen,
zur spä ten Abend stund!

I: Blut wurz, Him beer, Korn,
schmeckt uns al len dann! :I

8. 
Dann ver zie hen sich al le,
fal len müd ins Bett
und am näch sten Mor gen,
sind wir al le fit!

I: Gro ßes Werk ge deiht,
nur durch Ei nig keit! :I

8 _______________________________________________________________________________________________________________

aber im mer herz lich ge mein te Frot ze leien über die Turn gau zu -
ge hö rig keit ein zel ner Hel fer aus.

Die Ar beits ein sät ze fin den in un re gel mä ßi gen Ab stän den zwei
bis drei Mal im Jahr statt und dau ern in der Re geln von Mon tag
bis Don ners tag, wo bei mei stens schon am Sonn tagnach mit tag
an ge reist wird. Selbst ver ständ lich sind uns aber auch Hel fer/in -
nen, die nur ein oder zwei Ta ge mit hel fen herz lich will kom men. 

Der näch ste Ar beits ein satz wird be reits vom 6. bis 9. Juni 2011
statt fin den. Für kurz fri stig Ent schlos se ne bie tet sich hier al so
schon die Mög lich keit, das Ar beits ein satz team ken nen zu ler nen.

Falls auch Du Lust hast, bei ei nem oder meh re ren der Ar beits -
ein sät ze mit zu hel fen, mel de Dich bit te bei Bernd Bran del, dem
Vor sit zen den des Bei rats Alt glas hüt ten, Te lefon (0781) 34690,
E-Mail: bjbra@t-on li ne.de. Hier er hältst Du wei te re In for ma tio -
nen. Vie len Dank für Dein En ga ge ment. ■

Die Hel fer des Ar beits ein sat zes im Au gust 2010.

Nach getaner Arbeit.

ALT GLAS HÜT TEN LIED
(zur Me lo die von „Tur ner auf zum Strei te …“)

Text: Kurt Kuhn/Al fred Doll, Au gust 2010
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BTJ-Aktuell

Zeit plan“, be rich te te „Ur sel“ Hild brand von den har mo ni schen
Sit zun gen des Or ga ni sa tions ko mi tees. Ein dickes Lob hat sie für
den Aus rich ter pa rat: „Die Zu sam men ar beit klappt pri ma.“ Nicht
wei ter ver wun der lich, schließ lich or ga ni sier te der Karls ru her Män-
ner turn ver ein für die Ba di sche Tur ner ju gend (BTJ) be reits 2007
das Grup pen tref fen vor bild lich und sam mel te wert vol le Er fah -
run gen für Groß ver an stal tun gen. Auch mit der Stadt Karls ru he,
de ren Sport de zer nent Mar tin Lenz die Schirm herr schaft über -
nom men hat, läuft al les rei bungs los. Muss es auch, schließ lich
wer den Tur ne rin nen und Tur ner in den städ ti schen Schu len
Quar tier be zie hen – ei ne klei ne lo gi sti sche Her aus for de rung, zu -
mal die Sport ler mit öf fent li chen Ver kehrs mit teln zu den Sport -
stät ten trans por tiert wer den müs sen.

Die Wett kämp fe fin den in Eg gen stein und Neu reut statt, die
„Show der Sie ger“ am Sams tag a bend im Sport zen trum Eg gen -
stein. Für das BTJ-Vor stands mit glied der Hö he punkt der drei tä -
gi gen Mei ster schaf ten schlecht hin. „Die Af ter-Show-Par ty wird
rich tig cool“, ver spricht Ur su la Hild brand. Für die Jün ge ren legt
ein DJ hei ße Schei ben auf, den et was äl te ren Se me stern heizt
ei ne Li ve-Band ein. Fest steht aber: Spaß wer den al le ha ben.

BA DI SCHE MEI STER SCHAF TEN
in Bad Ro ten fels

Wer die ba di schen Far ben bei den Deut schen ver tre ten wird, steht
noch nicht fest. Nicht wei ter ver wun der lich, schließ lich fin det das
„Ba di sche Tur ner ju gend-Grup pen tref fen“ auch erst am er sten
Ju li-Wo che nen de statt – und zwar in Bad Ro ten fels. 

Au ßer ge wöhn lich da bei: Mit dem dor ti gen Tur ner bund an der
Spit ze or ga ni siert ein Ver ein die drei tä gi ge Ver an stal tung, der kei -
ne TGM- oder TGW-Mann schaf ten hat. Ban ge sein muss der 
Ba di schen Tur ner ju gend nicht. Ganz im Ge gen teil: Mit dem ehe-
ma li gen BTJ-Vor stands mit glied An dre as Stahl ber ger an der Spit -
ze küm mert sich ei ne Rei he en ga gier ter Hel fer um die Vor be rei -
tun gen, die eben falls pro blem los lau fen. 

Ur su la Hild brand je den falls ist be gei stert. „Wir ha ben ein tol les
Wett kampf ge län de“, freut sich die Schwar zwäl de rin. Ganz be -
stimmt auch, weil zeit gleich ei ne Fort bil dung für die Übungs lei -
ter im Turn gau Mit tel ba den-Murg tal ge plant ist. „Die Trai ner
kön nen sich nach dem The o rie teil dann gleich vor Ort ei nen Ein -
druck ver schaf fen – das ist klas se“, so das BTJ-Vor stands mit glied
wei ter. Durch den Lehr gang ver spricht sie sich den ei nen oder
an de ren Neu ein stei ger. Ein Ab ste cher zu den Sport stät ten oder
in die Ei chel berg schu le, in der die 600 Teil neh mer un ter ge bracht
wer den, ist dann so zu sa gen der prak ti sche Teil der Fort bil dung.
Mal ab ge se hen von der „Show der Sie ger“, die sich auch in Bad
Ro ten fels nie mand ent ge hen las sen soll te.

Ur su la Hild brand hat zur zeit wirk lich gut zu tun. Als Vor -
stands mit glied für Grup pen ar beit küm mert sie sich für die Ba -
di sche Tur ner ju gend gleich um meh re re Groß ver an stal tun gen.
Mit den Deut schen und den Ba di schen Mei ster schaf ten so wie
dem Schü ler grup pen tref fen ste hen in den näch sten Mo na ten
gleich drei hoch ka rä ti ge Events an. Und als ob das nicht schon
ge nug wä re, or ga ni sier te sie jüngst auch noch das Mann schafts-
trai nings la ger in Bad Dür rheim.

Aber der Rei he nach: Be son ders freut sich die rüh ri ge Schwarz -
wäl de rin auf die „Deut schen“ in Karls ru he. „Ich weiß gar nicht,
ob wir schon mal Deut sche Ti tel kämp fe bei uns in Ba den hat -
ten“, blickt die Stei na che rin ge spannt vor aus. 

Vom 30. Sep tem ber bis 2. Okt o ber wer den in der Fä cher stadt
bis zu 3.000 Teil neh mer er war tet. In drei Mei ster schafts klas sen
und drei Bun des po kal klas sen tre ten die Tur ne rin nen und Tur ner
im Al ter ab zwölf Jah ren ge gen ein an der an.

Nach dem En de 2010 die Deut sche Tur ner ju gend mit dem Aus -
rich ter MTV Karls ru he den Aus rich ter ver trag ab ge schlos sen hat -
te, lau fen die Vor be rei tun gen auf Hoch tou ren. „Wir lie gen voll im
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Ur su la Hild brand im Dau er ein satz:

“GRUP PEN TREF FEN sind ein Herz stück 
der Ba di schen Tur ner ju gend”



Er folg rei ches
MANN SCHAFTS TRAI NING LA GER
im Schwarz wald

Apro pos Wett kämp fer: Die tra fen sich Mit te April zum Mann -
schafts trai nings la ger in Bad Dür rheim. Sa ge und schrei be 17 Te -
ams hat ten den Weg in den Schwarz wald ge fun den. 

„So viel wie schon lan ge nicht mehr“, freu te sich Ur su la Hild -
brand. Lehr gangs lei te rin Kat ja Neu rait her und ihr Team be rei -
te ten die Teil neh mer akri bisch auf die näch sten Wett kämp fe vor. 

Ob beim Tur nen, Tan zen oder Sin gen: Die Re fe ren ten schau ten
und hör ten sich al les ganz ge nau, zeig ten – wenn nö tig – Schwach-
stel len auf und ga ben vor al lem wert vol le Tipps. All ge mei ner Te -
nor des an stren gen den, aber ge lun ge nen Trai nings la gers: Die Ba -
di schen und Deut schen Mei ster schaf ten kön nen kom men.

Lutz En gert

SCHÜ LER GRUP PEN-TREF FEN 
in Un ter ö wis heim

Ge nau so wie das Schü ler-Grup pen tref fen, das die BTJ in die sem
Jahr erst ma lig in ihr Pro gramm auf ge nom men hat. Nach dem sich
der „Schü ler grup pen wett streit“ bei den Lan des kin der turn fe sten
im mer grö ße rer Be liebt heit er freut, be schloss die BTB-Nach wuchs-
or ga ni sa tion, ein ei ge nes Grup pen tref fen aus zu schrei ben und
rea giert da mit auf das In ter es se der Ver ei ne. 

„Wir wol len künf tig in den Jah ren, in den kein Lan des kin der turn -
fest statt fin det, ei nen Wett be werb für un se re SGW-Te ams aus -
schrei ben“, er klärt Ur su la Hild brand. Au ßer dem dient das Schü -
ler-Grup pen tref fen als Ein stieg für die Ver an stal tung der Gro ßen.
„Wir wol len da mit den Schü lern ei nen Vor ge schmack auf die ‚Ba-
dischen’ bie ten“, er klärt das BTJ-Vor stands mit glied ei ne Ziel set -
zung der Ver an stal tung. 

Und ganz ne ben bei soll durch die Ver an stal tung im Kraich gau die
Be gei ste rung für die viel sei ti gen und in ter es san ten Wett kämp fe
ge weckt wer den. Bis lang gibt es rund um Bruch sal nicht all zu vie -
le TGW-, TGM- oder SGW-Mann schaf ten. Das könn te sich aber
nach dem 15. und 16. Okt o ber än dern. An die sem Wo che nen -
de er mit teln die jüng sten „Viel sei tig keits-Tur ner“ ih re Be sten in
Un ter ö wis heim. 

Der Draht zum ört li chen Turn ver ein ist be son ders kurz, schließ -
lich steht mit Sa bi ne Reil die BTJ-Vor sit zen de an der Spit ze der
Or ga ni sa to ren. „Op ti ma le Be din gun gen“ ver spricht Ur su la Hild -
brand den 300 Wett kämp fern im Kraich gau.
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Wei te re In for ma tio nen 
gibt es im In ter net un ter

www.ba di sche-tur ner ju gend.de oder 
www.tgm-tgw-2011.de



Selbst an ei ne Schlecht wet ter al ter na ti ve ha ben die „Pla ner“ ge-
dacht. Kunst stück, ist der ei ne oder an de re doch selbst ein ehe -
ma li ger „Tei li“ und kennt sich mit den Ge ge ben hei ten vor Ort
und da mit den Wet ter ka prio len in Süd ba den be stens aus.

Das Plan spiel „Brei sach Pro gramm punkt“ war nicht der ein zi ge
Schwer punkt der drei tä gi gen Ver an stal tung. Mi chael Dan nen -
meier von der Ba di schen Sport ju gend gab den 17- bis 19-Jäh -
ri gen wert vol le Tipps zum The ma „Auf sichts pflicht“. 

Astrid Zapf-Freu den berg von der Mann hei mer Fach stel le Sucht
in for mier te die Teil neh mer über die Ge fah ren von Al ko hol und
Dro gen. Dem Re fe rat der Di plom-So zi al ar bei te rin lausch ten die
Ju gend li chen auf merk sam. Sie sa hen sich nicht nur als po ten ziell
Ge fähr de te, son dern wa ren sich ih rer Vor bild funk tion als Übungs-
lei ter voll be wusst. Ideen, wie sie die Such ge fah ren für Kin der
mi ni mie ren kön nen, hat ten die Teil neh mer ei ni ge. So vie le, dass
Do mi nik Mondl stolz fest hielt: „Die Grup pe hat toll mit ge ar bei -
tet.“ Ih re Fä hig kei ten be wies die mun te re Trup pe auch bei ei ner
klei nen Lehr pro be. Die Ju gend li chen mus sten sich „Klei ne Spie le“
aus den ken und die se gleich aus pro bie ren. Auch das klapp te
pri ma.

Als drit ter Ab schnitt von „BTJu nior“ steht – wie be reits be rich tet
– „Brei sach“ auf dem Pro gramm. Die Ju gend li chen wer den in
den er sten drei Ta gen des Zelt la gers in den Be treu er stab in te -
griert und or ga ni sie ren die Be ach par ty. 

„Un se re Teil neh mer wer den sich dort gut ein brin gen“, war sich
Do mi nik Mondl si cher. Die Vor freu de war auch in den Ge sich tern
der Ju gend li chen ab zu le sen. Brei sach kann kom men – so wohl
für die Be treu er und Teil neh mer, aber auch für die BTJu niors.

Lutz En gert

In die Hö hen des „Vor de ren Oden walds“ zog es im April die
Teil neh mer der neu en Aus bil dung „BTJu nior.“ In ei ner idyl lisch
ge le ge nen Hüt te im nord ba di schen Schries heim ab sol vier ten
die Ju gend li chen den zwei ten Ab schnitt – und wie es sich für die
Ba di sche Tur ner ju gend ge hört mit vie len Ideen für die Ar beit
im Turn ver ein und je der Men ge Spaß. 

Von der Aus bil dung pro fi tie ren übri gens auch die Mäd chen und
Jun gen, die ih ren Schlaf sack im „In ter na tio na len Zelt la ger“ der
BTJ in Brei sach aus packen. Ein fa che Be grün dung: Be stand teil von
„BTJu nior“ ist die Pla nung ei nes Pro gramm punkts für die le gen -
dä re Frei zeit An fang Au gust. 

Auch wenn noch nicht al le Ein zel hei ten für die Be ach par ty im Brei -
sa cher Frei bad ge klärt sind, ließ Lehr gangs lei ter Do mi nik Mondl
schon mal durch blicken. „Es wird ein ganz tol ler Pro gramm punkt.“

Zwei ter Teil der neu en Aus bil dung „BTJu nior“

Mun te re Trup pe auf Hö hen flü gen im Oden wald
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BTJ-Aktuell
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Freizeit- und Gesundheitssport

Wan dern wur de in Deutsch land längst zum Trend sport und hat
viel von sei nem ehe mals ver staub ten Ima ge ver lo ren. „Er leb nis
für die gan ze Fa mi lie“ nennt des halb der Ba di sche Tur ner-Bund
(BTB) sei nen im mer am zwei ten Sonn tag im Mai statt fin den den
Lan des wan der tag. 

Gast ge ber war in die sem Jahr der TV 1900 Ober hau sen, der den
aus ganz Ba den an ge rei sten Wan der freun den die Schön hei ten
des Bruh rains zeig te. Ei ni ge Dut zend Wan der füh rer des Ver eins
be glei te ten in klei nen Grup pen die be we gungs freu di gen Na tur -
lieb ha ber bei ih ren fünf, zehn oder 15 Ki lo me ter lan gen Tou ren
durch die reiz vol le Au en land schaft am Rhein, zum Vo gel pa ra dies
der Wag bach nie de rung oder zur Wag häu se ler Ere mi ta ge. Die
bei den län ge ren Weg strecken führ ten von der Schul sport hal le
zum Frei zeit zen trum Er lich see bis zum Orts teil Rhein hau sen. Vor
al lem die Wan de rung über fünf Ki lo me ter of fen bar te das brei te
Al ters spek trums des eben so er leb nis rei chen wie ge sund heits -
orien tier ten Wan derns.

Lan des wan der tag in Ober hau sen-Rhein hau sen:

781 Teil neh mer wan der ten 
am Mut ter tag im Bruh rain

Vie len Wan de rer gin gen mit ih ren Wal king-Stöcken auf die Tour. Im Hin-
ter grund die Wag häu se ler Ere mi ta ge.
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Trotz Erst kom mu nion und Mut ter tag tra fen sich am 8. Mai bei
der Ober haus e ner Schul sport hal le fast 800 Wan de rer. Dar un ter
er freu lich vie le Fa mi lien, die mit „Kind und Ke gel“ un ter wegs wa-
ren. Ba dens Lan des wan der wart Kon rad Dold aus Stei nach lob te
die Or ga ni sa tion des Ober haus e ner Turn ver eins mit sei nen bei -
den Vor sit zen den Ri ta Stein hau ser und Ber thold Schmeck so wie
der Ge schäfts füh re rin Ja ni ce Ha ney. Der Ver ein hat te über 90
Hel fer im Ein satz. 

„Wir ha ben uns hier sehr wohl ge fühlt“, be kun de te der ober ste
Wan der chef des Ba di schen Tur ner-Bun des. Da für sorg te auch die
gu te Ver pfle gung in der Sport hal le mit ei nem ent spre chen den
Rah men pro gramm am Nach mit tag. BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri -
an ne Rut kows ki dank te dem aus rich ten den Ver ein und nahm zu -
sam men mit Kon rad Dold die Eh rung der größ ten Turn gau- und
Ver eins grup pen vor. 

Die Wan der füh re rin aus Ober hau sen er klärt der Grup pe die kul tur his -
to ri sche Be deu tung der Wag häu se ler Ere mi ta ge.

Aus ge spro chen fa mi lien freund lich war der Lan des wan der tag des BTBs,
der in Ober hau sen statt fand. Ziel war auch die Ere mi ta ge in Wag häu sel.



Freizeit- und Gesundheitssport

Ein drucks voll war vor al lem das kul tur hi sto risch wert vol le En sem -
ble der Wag häu se ler Ere mi ta ge mit dem Frei heits denk mal und
dem be nach bar ten Klo ster. Für die Un ter hal tung sorg te nach mit -
tags die Stras ser-Band aus Rhein hau sen. 

Der nächst jäh ri ge Lan des wan der tag des Ba di schen Tur ner-Bun -
des fin det am 6. Mai 2012 in Bad Bel lin gen statt. Der dann aus -
rich ten de Turn ver ein Rhein wei ler war in Ober hau sen mit ei ner
gro ßen Grup pe ver tre ten.

Kurt Klumpp

Die mei sten Teil neh mer ka men von den Ver ei nen des Karls ru her
Turn gaus, wäh rend die TSG Secken heim er neut die größ te Ein -
zel grup pe stell te. Äl te ste Teil neh me rin war die 95-jäh ri ge Ger da
Ah lers aus Karls ru he, der Jüng ste kam vor knapp fünf Mo na ten
auf die Welt. Ne ben der Ver lo sung von Fa mi lien kar ten für den
Eu ro pa park in Rust bei Frei burg fand auch die von Ra dio Re gen -

bo gen auf ge stell te Hüpf burg
ein re ges In ter es se bei den teil -
neh men den Kin dern. 

Für zu sätz li che At trak ti vi tät
sorg ten die AOK Mitt le rer
Ober rhein so wie die EnBW.
Die ko sten los ver tei len Äp feln
und die Mög lich keit zur Fett -
mes sung fan den eben so ei ne
gro ße Auf merk sam keit wie
die ener gie rei chen Müs li-Rie -
gel.

Be son de ren Wert legt der Ba -
di sche Tur ner-Bund bei sei nem
Lan des wan der tag dar auf,
dass die Grup pen füh rer ent -
lang der Strecke die Be son -
der hei ten der je wei li gen Re -
gion er klä ren. Des halb wird
das sport li che Ge hen im mer
auch zu ei nem kul tu rel len Er -
leb nis mit ei nem ho hen ge -
sel li gen Wert. 
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Die reiz vol le Land schaft der Wag bach nie de rung war ei nes der Zie le beim
Lan des wan der tag in Ober hau sen.

Lan des wan der wart Kon rad Dold und BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri an ne
Rut kows ki freu en sich über ei nen ge lun ge nen Lan des wan der tag.
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Nicht mehr kan di diert hat Horst Schne bel als Lan des ju gend fach -
wart Wan dern. Hier für konn te aus dem Kreis der Ta gungs teil -
neh mer auch kein Kan di dat ge fun den wer den. Eben so un be setzt
bleibt das Amt des Lan des fach pres se war tes. klu

KON RAD DOLD
für drei Jah re wie der ge wählt
Am Vor tag des Lan des wan der ta ges fand im Ho tel „Wag häu se ler
Hof“ in Wie sen tal tur nus ge mäß die Lan des ta gung Wan dern
statt. Da bei stand ne ben der Be rich ter stat tung der Mit glie der des
Fach aus schus ses auch ei ne Be stands auf nah me der in den Turn -
gau en durch ge führ ten Wan der maß nah men auf der Ta ges ord -
nung. Er freu li cher wei se wa ren von 13 Turn gau en elf ver tre ten.
Be spro chen wur de auch die Jah res pla nung 2012 so wie die neu
kon zi pier te Übungs lei ter-Aus bil dung „Out door“ für das nächs -
te Jahr. Da bei wer den ne ben dem klas si schen Wan dern auch
The men wie Rad fah ren, Bi ken, Wal king und Ka nu so wie der
Um gang mit den GPS-Ge rä ten be han delt.

Im Mit tel punkt der Lan des ta gung Wan dern stan den die Neu -
wah len der Mit glie der des Fach aus schus ses. Ge wählt wur den:

Kon rad Dold Lan des fach wart Wan dern
Karl-Heinz Berg mann Stell ver tre ten der Lan des fach wart
Bern hard Reiß Lan des lehr wart
Su san ne van der Ga bel Stell ver tre ten de Lan des lehr war tin
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Tur nus ge mäß war in die sem Jahr der Lan des lehr gang Mu sik
und Spiel manns we sen für die Spiel leu te aus ge schrie ben. Vom
15. bis 17. April tra fen sich rund 40 Mu si ker aus En din gen und
Bad Ro ten fels im Tur ner heim des Ba di schen Tur ner-Bun des zum
Lehr gang. Drei hoch ran gi ge Do zen ten be treu ten die Grup pen
Fan fa ren, Flö ten und Tromm ler.

Los ging es am Frei tag a bend nach dem Abend es sen mit Re gis -
ter pro ben. Neue Ar ran ge ments wie „Ai da“, „Der Stadt pfei fer“,
„Ru sia Fo re ver“ so wie „Spa ce Co re“ la gen auf dem No ten pult.
Die ein zel nen Re gi ster wur den von den Re gi ster füh rern des Spiel-
manns zug En din gen di ri giert.

Wei ter ging es am Sams tag mor gen. Wie der wa ren Re gi ster pro -
ben auf dem Pro gramm. Die nun ein ge trof fe nen Do zen ten leg -
ten sehr viel Wert auf die mu si ka li sche Aus bil dung. So stu dier ten
die Flö ten haupt säch lich die Mu sik stücke ein. Die Fan fa ren leg -
ten ih ren Schwer punkt auf die Atem tech nik. Bei den Tromm lern
kam die Schlag tech nik in den Vor der grund. Raf fi nier te Tricks und
Warm Up’s brach ten so man chen an die Gren ze des Mög li chen.
Am Nach mit tag mach ten sich die Mu si ker zum Park platz der Feld-
berg hal le auf. Zum er sten Mal bei ei nem Lan des lehr gang stand
ei ne Marsch pro be auf dem Pro gramm. Da bei wur de das rich ti -
ge Ver hal ten wäh rend ei nes Um zu ges ein stu diert. Mit viel Ener -
gie und Spaß brach te Do zent Mi chael Ru thardt die Marsch for -
ma tion so rich tig in Schwung. Die Be woh ner von Alt glas hüt ten
staun ten nicht schlecht, was da auf ih rem Park platz ge bo ten wur-
de. Nach der wohl ver dien ten Kaf fee pau se ging es bis zum Abend
mit wei te ren Re gi ster pro ben wei ter.

Mu sik- und Spiel manns we sen
Lan des lehr gang in Alt glas hüt ten: MARSCH PRO BE auf dem Park platz be gei ster te Ein woh ner

Fo to: Mi chael Hatz

Die Mit glie der des Lan des fach aus schus ses Wan dern nach ih rer Ta gung
in Wag häu sel.

Nach ei ner wei te ren Re gi ster pro be am Sonn tag mor gen folg te die
Be wäh rungs pro be. Al le Mu si ker tra fen sich zur Ge samt pro be. Es
ist im mer wie der sehr span nend die ein zel nen Re gi ster zu sam men
zu füh ren. Wenn auch nicht al les klapp te, konn te man aber doch
sehr mit der Lei stung der Mu si ker zu frie den sein. Al le Stücke wur-
den ge mein sam durch ge spielt, und das mit be acht li chem Ni veau.
Die En din ger ga ben dann noch mit der „Ber lin Fan fa re“ ei ne Zu -
ga be oben drauf. Mit ei nem kur zen Auf tritt vor den an de ren Gäs -
ten des Tur ner hei mes wur de nach dem wohl ver dien ten Bei fall der
Lehr gang nach dem Mit ta ges sen be en det. Lan des fach wart Mi -
chael Hatz be dankt sich bei al len, die für den Er folg und der gu -
ten Ka me rad schaft die ses Lehr gan ges bei ge tra gen ha ben. Vor
al len aber, bei Mar co Spö ri, der bei den Vor be rei tun gen her vor -
ra gen de Un ter stüt zung lei ste te. Mi chael Hatz

Unsere Partner:



BTB-Aktuell
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See you – in Konstanz:

Landesgymnaestrada 
vom 3. – 5. Juni 2011
in der Bo den see-Me tro po le

Das Ba den-Würt tem berg-Ticket er mög -
licht vie len Gym naest ra da-Teil neh mern
und Be su chern ei ne be que me und preis -
wer te Hin- und Rück rei se zur Lan des -
gym naest ra da. 

Auf Grund des er war tet gro ßen An drangs
auf die be ste hen den Zug ver bin dun gen
wird die DB re gio AG in Frei burg am
Frei tag, dem 3. Ju ni, ei nen zu sätz li chen
Zug von Karls ru he nach Kon stanz und
am Sonn tag, dem 5. Ju ni ei nen Zug von
Kon stanz nach Karls ru he ein set zen. 

Bei de Ver bin dun gen kön nen mit dem
Ba den-Würt tem berg-Ticket ge nutzt wer-
den. Un ab hän gig da von kann na tür lich
auch mit den Re gel zü gen der Schwarz -
wald bahn ge fah ren wer den.

HIN FAHRT am Frei tag, 3. Ju ni 2011 
– RE 26871 –

Karls ru he Hbf ab 09:37 Uhr
Ra statt 09:51 Uhr
Ba den-Ba den 09:58 Uhr
Bühl (Ba den) 10:05 Uhr
Achern 10:11 Uhr
Ren chen 10:16 Uhr
Ap pen weier 10:21 Uhr
Of fen burg 10:33 Uhr
Haus ach 10:53 Uhr
Horn berg 11:02 Uhr
Tri berg 11:17 Uhr
St. Ge or gen 11:33 Uhr
Vil lin gen (Schwarzw.) 11:44 Uhr
Do nau e schin gen 11:54 Uhr
Sin gen (Htw) 12:23 Uhr
Ra dolf zell 12:31 Uhr
Al lens bach 12:37 Uhr
Kon stanz an 12:48 Uhr

RÜCK FAHRT am Sonn tag, 5. Ju ni 2011
– RE 26872 –

Kon stanz ab 15:06 Uhr
Al lens bach 15:15 Uhr
Ra dolf zell 15:24 Uhr
Sin gen (Htw) 15:35 Uhr
Do nau e schin gen 16:04 Uhr
Vil lin gen (Schwarzw.) 16:16 Uhr
St. Ge or gen 16:26 Uhr
Tri berg 16:41 Uhr
Horn berg 16:55 Uhr
Haus ach 17:03 Uhr
Of fen burg 17:26 Uhr
Ap pen weier 17:32 Uhr
Ren chen 17:37 Uhr
Achern 17:43 Uhr
Bühl (Ba den) 17:50 Uhr
Ba den-Ba den 18:00 Uhr
Ra statt 18:07 Uhr
Karls ru he Hbf an 18:21 Uhr

Auch für Kurz ent schlos se ne gibt es noch die Mög lich keit, die Lan des gym naest ra da in Kon stanz so wie die at trak ti ven Ver an stal -
tun gen zu be su chen. Ko sten frei sind da bei die auf der gro ßen, über dach ten Büh ne im Stadt gar ten statt fin den de Er öff nungs- und
Ab schluss ver an stal tung, der öku me ni sche Got tes dienst und der Tu Ju-Star. Und na tür lich al le 400 Vor füh run gen der Ver eins grup -
pen, die sich auf vier Büh nen am Bo den see und auf der Markt stät te drei Ta ge lang prä sen tie ren wer den. Tol le Er leb nis se ver spre chen
auch die at trak ti ven Mit mach an ge bo te so wie der Be such des Gym naest ra da-Mark tes. 

Al le In for ma tio nen – auch die Über sicht der Schau vor füh run gen – sind im “Fest füh rer” der Lan des gym naest ra da ent hal ten und
auch auf der Ho me pa ge un ter www.gym naest ra da.de ver öf fent licht.

SON DER ZÜ GE am Frei tag und Sonn tag 
an läss lich der Lan des gym naest ra da

PART NER der Landesgymnaestrada

Haupt för de rer

Me dien part ner

Ab fahrts zei ten der bei den Son der zü ge
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www.gymnaestrada.de

Na tio nal Da nish Per for man ce Team
Internationale Show aus Turnen, Gymnastik und Tanz
Diese Grup pe ist auf der gan zen Welt be -
kannt – sie ist das Be ste, was Dä ne mark zu
bie ten hat. Sie tur nen und tan zen bei ih ren
re gel mä ßig statt fin den den Welt-Tour neen
auf al len Kon ti nen ten. 

Und am Don ners tag, 2. Ju ni, kom men sie
nach Kon stanz und sor gen mit ei ner Ga la um
18.00 Uhr in der Schänz le hal le ge wis -
ser ma ßen für ein „Pre-Opening“ der erstmals
internationalen Landesgymnaestrada des
Badischen Turner-Bundes. Sie werden die Be-
sucher verzaubern und einen erlesenen Ein-
blick in die Welt der Bewegung geben. Einen
besseren Start in das Gymnaestrada-Wochen -
ende in der Bodensee-Metropole kann sich
niemand wünschen. 
Ver ant wort lich: Jo han nes Bjer re (Dä ne mark)

Eintritt: Kinder* Ka te go rie I 14,00 €
Ka te go rie II 9,00 €

Er wach se ne* Ka te go rie I 19,00 €
Ka te go rie II 14,00 €

HIGH LIGHTS der Lan des gym naest ra da – ein MUSS für JEDEN

–––––––––––––––––––––––

Nicht zögern – gleich 

Eintrittskarte sichern

–––––––––––––––––––––––

* Kin der: 7 – 14 Jah re
* Er wach se ne & 

Ju gend li che ab 
15 Jah ren

Gym naest ra da-Ga la
Show aus Turnen, Gymnastik, Tanz & Akrobatik

Zum Hö he punkt ei nes er leb nis rei chen Wo che nen des in der Bo -
den see-Me tro po le dürf te am Sams tag in der Schänz le hal le
die zwei mal durch ge führ te Gym naest ra da-Ga la – 16.30 und
20.00 Uhr – wer den. 

Sie ver spricht ein Ka lei do skop aus Tur nen, Gym na stik, Akro ba tik
und Tanz. Aus ge wähl te Show grup pen un se rer Ver ei ne so wie na -
tio na le und in ter na tio na le Büh nen künst ler ver spre chen ein Pro -
gramm aus sport li cher Äs the tik, Kraft und Per fek tion. Ga rant für
ein be ein drucken des Spek ta kel ist Re gis seur Har ry Ste phan, der

EINTRITTSKARTEN sind erhältlich unter www.gymnaestrada.de, im
Sportamt der Stadt Konstanz oder telefonisch beim Badischen Turner-
Bund (0721) 1815-55. Südkurier-Abonnenten erhalten bei Nennung der
Abo-Nummer 10% Rabatt. Restkarten an den Tages- und Abendkassen.

be reits seit Jah ren die im De zem ber/Ja nu ar statt fin den de BTB/
STB-Turn Ga la kon zi piert. Internationales Flair er hält die Gym nae -
st ra da-Ga la auch durch die Mit wir kung des welt weit be kann ten
„Na tio nal Da nish Per for man ce Te ams“.

Eintritt:
Kinder* Ka te go rie I 15,00 € Ka te go rie II 10,00 €
Er wach se ne* Ka te go rie I 22,00 € Ka te go rie II 17,00 €

Ga la der Äl te ren: „Ak tiv sein mit Ge nuss“
In der neu en Wollmatinger Sporthalle fin det am Sams tag,
4. Juni ab 14.00 Uhr un ter dem Ti tel „Ak tiv sein mit Ge nuss“
ei ne Ver an stal tung spe ziell für die Äl te ren und Se nio ren statt. 

Ge bo ten wer den gym na sti sche und tur ne ri sche Vor füh run gen
so wie Tän ze, Mit mach an ge bo te und viel Ge  sel lig keit. Die Hal le
ist be wir tet, wo bei an den Ti schen über 700 Per so nen Platz fin -
den. Ver ant wort lich: Ka rin Wah rer Eintritt:   9,00 €

Ma ti nee „Highlights see’n
und gesee’n werden“

Mit ausgewählten, besonders herausragenden oder origi-
nellen Vorführungen der Landesgymnaestrada wird am
Sonntag, 5. Ju ni ab 10.00 Uhr in der Schänzlehalle
ein abwechslungsreiches Programm geboten. 

In der Matinee zeigen die Gruppen ihre Vielseitigkeit und
ihren Ideenreichtum und bieten auch Anschauungsunter-
richt für Übungsleiter und für deren praktische Vereins arbeit.
Ver ant wort lich: Hei di May er

Eintritt: Kinder* 6,00 € Er wach se ne* 9,00 €



der Lan des gym naest ra da 2011 in Konstanz

PRO GRAMM 

BTB-Aktuell
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ab 15.00 Uhr An rei se der Teilnehmer
18.00 Uhr Ga la „National Danish Per for man ce Team“ Schänz le hal le

ab 20.00 Uhr „Warm up“-Par ty Schänzlehalle
21.00 Uhr Nachtwächter-Stadtführung – Ausgebucht –

(Leider keine Anmeldungen mehr möglich!)

tags ü ber An rei se der Teil neh mer
10.00 -17.00 Uhr Gymnaestrada-Aka de mie Uni ver si tät Kon stanz

10.00 Uhr Wan de rung am Bo den see
10.00-17.00 Uhr Aktionen auf dem Wasser mit Drachenbooten und Kanus Klein Venedig
14.00 -18.00 Uhr Er öff nung der Aus stel lung Kon zil Kon stanz

12.00-18.00 Uhr Eröffnung des Gymnaestrada-Marktes Stadtgarten
und Mitmachangebote

ab 13.45 Uhr Schauvorführungen auf 2 Bühnen Büh ne im Stadt gar ten
See-Bühne

ab 20.00 Uhr Vorprogramm Bühne im Stadtgarten
21.00 Uhr Eröffnung der Landesgymnaestrada Bühne im Stadtgarten

„TRAUMhaft TAG und NACHT erLEBEN“
danach Eröffnungsparty im Stadtgarten mit DJ

Donnerstag, 2. Juni 2011

Freitag, 3. Juni 2011

10.00 -19.00 Uhr Schau vor füh run gen auf 4 Büh nen Büh ne im Stadt gar ten
See-Bühne
Büh ne Markt stät te
Sealife-Bühne

10.00 -18.00 Uhr Gym naest ra da-Markt und Mitmachangebote Stadtgarten
10.00 -17.00 Uhr Aktionen auf dem Wasser mit Drachenbooten und Kanus Klein Venedig
10.00 -18.00 Uhr Aus stel lung Kon zil Kon stanz

14.00 Uhr Ga la der Älteren „Ak tiv sein mit Ge nuss“ Wollmatinger Sporthalle
16.30 Uhr Gym naest ra da-Ga la (1. Ver an stal tung) Schänz le hal le
20.00 Uhr Gym naest ra da-Ga la (2. Ver an stal tung) Schänz le hal le
20.00 Uhr „Tu Ju-Star“ Büh ne im Stadt gar ten

da nach Gym naest ra da-Par ty im Stadtgarten mit DJ

8.30 Uhr Ök um e ni scher Sport got tes dienst Büh ne im Stadt gar ten
9.30 -13.00 Uhr Schau vor füh run gen auf 3 Büh nen Büh ne im Stadt gar ten

See-Bühne
Büh ne Markt stät te

10.00 -14.00 Uhr Gym naest ra da-Markt und Mitmachangebote Stadtgarten
10.00 -18.00 Uhr Aus stel lung Kon zil Kon stanz

10.00 Uhr Matinee: „Highlights see`n und gesee`n werden“ Schänz le hal le
13.30 Uhr Abschluss der Landesgymnaestrada Büh ne im Stadt gar ten

da nach Heimreise Heim rei se

Samstag, 4. Juni 2011

Sonntag, 5. Juni 2011

– Än de run gen vor be hal ten –



Lehrwesen und Bildung

Die exem pla ri schen Sport stun den wur den von jun gen Mut tis mit
ih ren Ba bys mit ge stal tet. So konn ten die Übungs lei te rin nen gleich
se hen, wie die Pra xis aus sieht. Das „Know How“ – wie bringt
man Kur se ins Lau fen – wur den in den The o rie tei len an schau -
lich ver mit telt. Die Übungs lei te rin nen stell ten vie le Fra gen. Am
En de über zeug ten die Teil neh me rin nen durch Kurz-Lehr pro ben
im Team, dass die In hal te ver stan den wur den. 

Die TSG 1862 Wein heim freut sich, wenn ihr Kon zept durch gut
aus ge bil de te Übungs lei te rin nen in den Ver ei nen wei ter ver brei -
tet wird.

Er ster BTB-Works hop:

“JUN GE-MUT TIS-TUR NEN” (JMT)

Drau ßen strah len der Son nen schein – drin nen, im Hec tor Sport-
Cen trum der TSG Wein heim – strah len de Ge sich ter. Der Ba di -
sche Tur ner-Bund be wies Weit blick mit der Auf nah me des in -
no va ti ven Kon zepts der TSG 1862 Wein heim in sein Jah res pro -
gramm. Der er ste JMT-Works hop mit zehn Teil neh me rin nen aus
Ba den und Hes sen, un ter der Re gie von Kor du la Rau und Sas -
kia Sek an i na lief am Sams tag, dem 2. April, her vor ra gend.

Was ist so be son ders am „Jun ge-Mut tis-Tur -
nen“-Kon zept? Aus nahms wei se sind nicht die
Ba bys die Stars, son dern die Müt ter, die sanft
aber nach drück lich Fi gur und Fit ness zu rück
ge win nen. Die Idee, die Ba bys zwar mit in den
Raum zu brin gen, dort aber von ei nem Ba by -
sit ter be treu en zu las sen, ist ge ni al. Die Müt ter
kön nen sich auf das Pro gramm kon zen trie ren,
ha ben aber die Si cher heit, dass die Kin der gut
auf ge ho ben sind. So bald die Ba bys grö ßer wer-
den kom mu ni zie ren sie mit ein an der, grö ße re
Ge schwi ster kin der ha ben eben falls Spaß. Sie
hel fen beim Be auf sich ti gen der Ba bys, tur nen
flei ßig mit oder be we gen sich nach dem Takt
der Mu sik und füh len sich sicht lich wohl im
„Ru del“.

Im Star ter kurs orien tie ren sich die Übun gen am
Ge sund heits sport. Die In hal te sind: Herz-Kreis -
lau fak ti vie rung, Bauch- und Becken bo den  übun gen, leich te Kraft-
ü bun gen für Bei ne und Ar me, Ba lan ce, Rü cken pro phy la xe – He -
ben, Tra gen, Ro ta tion, so wie Ent span nung.

Im Auf bau kurs geht es nach dem Mot to: „Die Ba bys wer den
schwe rer!“ mehr zur Sa che. Herz-Kreis lauf trai ning, Kraft, Ba lan -
ce, An steu e rung der Tie fen mu sku la tur mit ver schie den sten Ge -
rä ten wie Bra sils, T-Bow, Fle xi-Bar und Ai rex Step sind die In hal te.
In der näch sten Stu fe, den Fit ten-jun gen-Mut tis, gibt es kein Hal -
ten mehr. BBP, Dan ce, Ae ro bic, Mi ni tram po lin und Step do mi -
nie ren hier den Kurs.
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Der Lehr gang, der mit acht Un ter richt sein hei ten zur Li zenz ver -
län ge rung gilt, wird am Sams tag, 5. No vem ber wie der holt. Vor -
aus set zung für die Teil nah me ist die B-Li zenz oder ein Sport stu -
di um. In fos gibt es per E-Mail: gesundheitssport@tsg-wein heim.
de oder www.tsg-wein heim.de un ter Ab tei lun gen. ■

Vom 14. bis 17. März 2011 Sport schu le in Stein bach:

BTB-Lehr gang „STA BI LI TÄT GE WIN NEN“

Wir wa ren 18 an der Zahl,
ge kom men mit und oh ne Qual,
nach Stein bach hier zur „Sta bi li tät“,
zu Ler nen, was noch zu ler nen geht!

Die Ul la tref fend uns er klärt,
was „Sta bi li tät“ in uns er fährt’,
mit Übungs tei len kurz und bün dig
da wird ein je der von uns fün dig.

Gar man ches ha ben wir er fah ren,
was wir viel leicht in all den Jah ren,
so an ders in den Übungs stun den,
ver brei tet ha ben in Tur ner run den.

Sehr lehr reich und su per darge bracht,
schaut ja auf den Becken bo den, was er macht.
Macht wei ter in der Sta bi li tät,
es bringt sehr viel – ist nie zu spät!

Tag 2, nun wird’s ganz ernst im Kurs
Re na te kommt – ein Hoch ge nuss!
Sturz pro phy la xe, ein gro ßes Tur ner gut
er for dert viel Übung, Er fah rung und Mut.



Un se re Stär ke!
Landschaftlich reizvolle Lage 
und maßgeschneiderte Aktivprogramme

Die Turnschule Oberwerth ist ein Teil des Gebäudekomplexes
„Sportschule Oberwerth“, landwirtschaftlich reizvoll in unmit -
tel barer Nähe des Rheins gelegen. Geographisch liegt Koblenz
vorteilhaft am Zusammenfluss von einer der wichtigsten Bin -
nenwasserstraßen Europas, dem Rhein und seinem größten
Nebenfluss, der Mosel. Der Mittelrhein hat hier im nördlichen
Rhein land-Pfalz seinen schönsten Abschnitt. Überdies hat die
UNESCO das Rheintal zwischen Bingen und Koblenz zum
Welt kulturerbe ernannt. 

Maßgeschneiderte Aktivprogramme

Auf Grund der exponierten Lage bietet sich unser Haus als
Standort für Tagesausflüge, oder z.B. Wanderungen auf dem
Rheinsteig, geradezu an!

Bundesgartenschau 2011 in Koblenz

Die BUGA Koblenz 2011 verwandelt Koblenz. Eine der ältesten
Städte Deutschlands präsentiert sich mit einem neuen Gesicht.
Wer Koblenz kennt, entdeckt bekannte Orte in neuer Pracht
und bisher verschlossene Bereiche gilt es erstmals zu erkunden.

Wer Koblenz zum ersten Mal besucht, wird begeistert sein von
der romantisch gestalteten Rheinpromenade, frischen Grün-
flächen, geschichtsträchtigen Parks mit modernem Gesicht und
der neu gestalteten Verbindung zwischen Ufern, historischen
Gebäuden, Parks und dem Stadtzentrum.

Tagen anders erleben

Moderne Tagungstechnik und naturnahe Tagungsräume unter-
stützen Ihre kreative Arbeit. Bewegtes Lernen mit Sport- und
Entspannung.

Unsere TVM-„Wohlfühl“-Etage auf einen Blick

– 14 Doppelzimmer (alle mit Dusche/WC), 
davon 3 Zimmer als Appartement 
(Familienzimmer) mit Zwischentür nutzbar. 

– Internetzugang (W-Lan)
– 1 Lehrsaal mit moderner Tagungstechnik 
– Vollpension: Frühstücksbuffet, Mittag-

und Abendessen (in Buffetform) 
– Nachmittagspause mit Tee/Kaffee/Kuchen 
– Möglichkeit zum Outdoorsport 

in unmittelbarer Nähe der Turnschule
– darüber hinaus stehen noch 

27 weitere Zimmer mit 60 Betten sowie 
3 Tagungsräume im Haus zur Verfügung

– Sportsbar

Aktiva
Gästehäuser für Vereine, Gruppen, Familien oder Firmen

Sechs Lan des turn ver bän de schlos sen sich zur „In ter es sen ge mein schaft (IG) Lan des turn schu len“ zu sam men und
bie ten im Ver bund ih re Häu ser an. Nachdem wir Ihnen in einer der vergangenen Ausgaben bereits einen Überblick
über die einzelnen Häuser der IG verschafft haben, möchten wir Ihnen heute die Turnschule Oberwerth des Turn-
verbandes Mittelrhein genauer vorstellen.

TURNSCHULE OBERWERTH

IN FO und BU CHUNG

Turnverband Mittelrhein – Herr Rolf Mäckler
Rheinau 10, 56075 Koblenz
Telefon (0261) 135-152, Fax (0261) 135-159
E-Mail: tuju@tvm.org
www.turnschule-oberwerth.de
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Lehrwesen und Bildung

Tag 3 – Mo bi li sa tion und Sta bi li sie rung
Das bringt die An ke heut mit Schwung,
flot te Mu sik und ab geht die Post
al len Mu skel ka tern glatt zum Trost!

Bra sil, Bra sil und al les in Grün
An ke zeigt wie’s geht ganz kühn.
Auch mit Mu sik und viel Elan,
„Bra sil“ gibt uns den Ton jetzt an.

Was die se klei nen „Din ger“ schaf fen,
nur in den Hän den, nichts zu la chen.
Nach die ser Übungs stun de fix und fer tig
Sag ei ner noch „Bra sil“ sei her zig!

Der Kurs ist aus – war sa gen Tschüß
und auch Adieu –
Li zenz ver län gert – nichts tut weh,
den Do zen ten vie len Dank,
jetzt raus aus der Re ser ve bank.

Viel leicht gar bald in Stein bach wie der –
las sen wir ÜL’s im näch sten Kurs uns nie der
die Bet ten und das Es sen im mer gut,
Ka me rad schaft su per – 
lei der nun sich nix mehr am Abend tut!

Ver fas serin: 
Hei di Mün ster, TV Zell-Weier bach

Ba lan ce-Par cours ei ne neue Ver sion,
so man ches ver packt, al le Sin ne ge holt,
The o rie – schön im Freien zu sit zen,
und über die „Sturz pro phy la xe“ schwit zen.

Mit Bier deckel, oh ne Schaum und Kro ne,
gings wei ter – mann, das war nicht oh ne.
Die Ten nis bäl le flo gen hin und her –
So oft sich bücken – war nicht schwer!

Kirsch säck chen, Sei le, Ball in Rie gen
Ziel wer fen – oh, den soll te man krie gen.
Auf Stüh len – auf und nie der, sit zen,
Ad duk to ren, schön ge kräf tigt bis in die Spit zen

Mul ti ta sking noch vor der Pau se,
im Kopf dreht sich jetzt ei ne Sau se,
3 mi nus und 5 Plus zum zäh len,
da bei sich übern Par cours quä len.

Tanz schrit te, Ta blett und Schul ter krei sen,
un se re 4 Män ner vom Kurs, wie El fen schrei ten,
man glaubt es kaum, dass die se Grup pe
in kur zer Zeit wur de zur Su per-Trup pe!

Char les ton und Wech sel schritt –
Auch die Ko or di na tion macht mit,
Re na te voll im Ele ment – nicht schwer
Wo nimmt die Frau bloß die se Po wer her?
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JA NA FUCHS von TV Zi zen hau sen 
im Bun des-Per spek tiv ka der

Im Ja nu ar fand im thü rin gi schen Ei sen berg der Bun des ka der -
test statt, bei dem sich die Sport le rin nen ei ner sie ben stün di gen
Prü fung in den Be rei chen Ath le tik, Ar ti stik, Be weg lich keit Kraft
und Akro ba tik un ter zie hen mus sten.

Ja na Fuchs vom TV Jahn Zi zen hau sen be stand die sen Test er -
folg reich und wur de in den Bun des-Per spek tiv ka der auf ge nom -
men. Sie star tet in der Al ters klas se der 8- bis 11-Jäh ri gen im so -
ge nann ten Ta lent cup.

Ja na trai niert be reits ein mal die Wo che beim Bun des ju gend stütz -
punkt in Ulm mit und soll auch in ter na tio nal an den Start ge hen.
Ihr er stes in ter na tio na les Tur nier hat te sie beim Ven tu rel li-Club -
mee ting, wo sie sich als zweit be ste Deut sche ge gen star ke Kon -
kur renz aus Russ land, Ser bien und Tsche chien durch setz en konn-
te und ei nen her vor ra gen den ach ten Platz er ziel te. ■

Ae ro bic

ren den WM-Ti tel wie der ins Mut ter land des Faust balls zu rück
zu ho len.

Für Ste fan Kon precht stand ein straf fer Trai nings plan auf dem Pro-
gramm. Ne ben zahl rei chen Trai nings ein hei ten über prüf te Bun -
des trai ner Neu en feld auch den der zei ti gen Fit ness zu stand der
Na tio nal spie ler mit ei ni gen Lei stungs tests. „Ich bin mit den Er -
geb nis sen des Lehr gangs zu frie den. Ich bin zu ver sicht lich, dass
wir ei ne schlag kräf ti ge Mann schaft für das WM-Tur nier ha ben
wer den,“ so Olaf Neu en feld nach dem Lehr gang.

Auch Ste fan Kon precht war mit sei nen ge zeig ten Lei stun gen zu -
frie den: „Ich hat te den gan zen Lehr gang über ein gu tes Ge fühl.
Ich ha be in der Na tio nal -
mann schaft die Auf ga be, den
Haupt an grei fer de fen siv zu
un ter stüt zen. Die se Po si tion
ist et was an ders als bei mir im
Ver ein. Trotz der un ge wohn -
ten Po si tion fühl te ich mich
si cher.“

Für die näch ste Ka der maß -
nah me sind noch al le Spie ler
no mi niert. Doch Bun des trai -
ner Olaf Neu en feld be hält
sich vor bis En de Mai den Ka -
der zu re du zie ren, um noch
in ten si ver mit der Mann schaft
ar bei ten zu kön nen. Ob Ste -
fan Kon precht dann noch zum
Ka der ge hört, wird der Start
in die Bun des li ga-Sai son zei -
gen, die am 7. Mai 2011 be -
gonnen hat. ■

Deut sche HOCH SCHUL -
MEI STER SCHAF TEN ge plant

Zu sam men mit Nick Tri ne meier vom TSV Pfung stadt plant 
To bi as Klä ner (TV Brett dorf) für 2012 ein Co me back der Deut -
schen Faust ball-Hoch schul mei ster schaf ten. 

Des halb ist ei ne Kon takt auf nah me mit dem All ge mei nen Deut -
schen Hoch schul sport ver band (ADV) vor ge se hen. Da bei sol len
die Vor aus set zun gen für ei ne of fi ziel le Aus schrei bung ge klärt wer -
den. In i ti a tor To bi as Klä ner bit tet die Ver ei ne um ih re Mit hil fe,
da mit mög lichst vie le Stu den ten an ge spro chen wer den. Die Ver -
ei ne wer den auf ge for dert, die faust ball spie len den Stu den ten zu
in for mie ren und um ei ne An mel dung zu bit ten. Un ter An ga be von
Na me, Ver ein, Hoch schu le und Mail-Adres se sind die se An mel -
dun gen di rekt an To bi as Klä ner, to bi_klaener@web.de, zu rich ten.

WM-VOR BE REI TUNG der Faust ball-
Na tio nal mann schaft in der Tür kei

Die Faust ball Welt mei ster schaft, dies jäh ri ger Hö he punkt der
Faust bal ler, fin det im Au gust in Öster reich statt. Bun des trai ner
Olaf Neu en feld rief sei ne Spie ler über das Oster wo che nen de
im tür ki schen Be lek zu sam men, um sich ei nen Blick über den der -
zei ti gen Lei stungs stand des Ka ders zu ver schaf fen. Da bei war
auch von der FG Of fen burg Ste fan Kon precht.

Der Of fen bur ger rei ste am Grün don ners tag nach Be lek und ab-
sol vier te mit sei nen Mit strei tern am Frei tag die er sten Trai nings -
ein hei ten. Re kord welt mei ster Deutsch land ver sucht nach 16 Jah-

Faust ball
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Die DJK Feu den heim e.V. sucht eine

Übungs lei te rin Kin der tur nen

Trai nings zei ten: 
– Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr 1. Klas se
– Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr Kin der gar ten-Kin der

Bei In ter es se und für nä he re In for ma tion bit te mel den bei: 

Ma ri an ne Rig bers, E-Mail: ma ri an ne.rigbers@gmx.de, 
Te le fon (0621) 792092 oder 

Clau dia Klaus, E-Mail: djk-feudenheim@t-on li ne.de, 
Te le fon (0621) 798868

Jobbörse
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ten Ta bel len platz be reits in der Ver bands li ga eta blie ren. Der TV
Vil lin gen konn te sich da ge gen nicht län ger in der Ver bands li ga
hal ten und geht näch stes Jahr in der Lan des li ga an die Ge rä te.

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 TV Necka rau 10 81,5 15
2 SG Kirch heim 10 74 12
3 TV Ober grom bach 10 34 8
4 TV Scho nach I 10 24,5 7
5 TV Wyhl 10 28 3
6 TV Vil lin gen 10 28 0

1. Ka sper, Ma thi as, TV Necka rau 74,200
2. Wuß ler, Mi chael, SG Kirch heim 70,750
3. Fuchs, Mar vin, TV Vil lin gen 70,200
4. Chri stoph Röt te le, TV Wyhl 66,300
5. Becker, Be ne dikt, TV Ober grom bach 64,950
6. Ber be rich, Chri sti an, SG Kirch heim 62,300

Lan des li ga
In der zwei glei si gen Lan des li ga war das Ni veau in die sem Jahr
be mer kens wert hoch, da vie le ehe ma li ge Bun des li ga tur ner hier
an die Ge rä te gin gen. Die ei nen um ih re Turn kar rie re lang sam
aus klin gen zu las sen, die an de ren um nach Ver let zun gen wie der
fit zu wer den. So er staunt es auch nicht, dass so wohl in der Lan -
des li ga Nord wie auch Süd mit dem TB Wil fer din gen und dem
Bah lin ger SC sich je weils die Mann schaf ten mit zwei ehe ma li gen
Bun des li ga tur nern die Mei ster schaft si chern konn ten. Auf stei ger
in die Ver bands li ga ist in die sem Jahr der Bah lin ger SC (274,450
P.), da die ser beim Li ga fi na le mehr Punk te er turn te als der TB
Wil fer din gen (272,200 P.). Der SV Schap bach steht als Ab stei ger
aus der Lan des li ga 2011 fest.

Grup pe Nord

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 TB Wil fer din gen 10 71 15
2 TV Gries heim 10 40 9
3 TV Bühl II 10 48 8
4 TG Kraich gau 10 37 6
5 TG Mann heim 10 40 4
6 TV Bret ten 10 34 3

1. Wal ter spa cher, Dirk, TB Wil fer din gen 76,500
2. Do rob an tu, Ovi din, TG Mann heim 71,950
3. Matt ner, Ste ven, TV Gries heim 68,800
4. Ho fer, Ale xan der, TV Bret ten 65,750
5. Bran den stein, To bi as, TG Mann heim 64,350
6. Schuh ma cher, Si mon, TG Kraich gau 63,750

TG PFORZ HEIM-ENZ 
ver tei digt Ober li ga-Ti tel

Am 16. und 17. April fan den in der HFG-Sport hal le in Ober kirch
die End kämp fe der ba di schen Turn li ga statt. Knapp 300 Tur ner
gin gen für die 37 qua li fi zier ten Mann schaf ten in der Or te nau
an die Ge rä te. Der TV 1861 Ober kirch hat te an läss lich sei nes
150-jäh ri gen Be ste hens die Aus tra gung über nom men, wo für
sich die Lig ab e auf trag ten herz lich be dan ken.

Ober li ga
In der Ober li ga ge lang es dem Vor jah res sie ger TG Pforz heim-
Enz sei nen Ti tel zu ver tei di gen. Be reits die gan ze Sai son über hat -
ten die Pforz hei mer die Li ga do mi niert. Ein zig der Vi ze mei ster
aus If fez heim konn te den Pforz hei mern im di rek ten Duell ge fähr -
lich wer den. Die TG Ha nau er land stell te als Auf stei ger der letz -
ten Sai son un ter Be weis, dass sie in der Ober li ga rich tig auf ge -
ho ben ist und si cher te sich den drit ten Platz. Aus der Ober li ga
ab stei gen muss die TG Weil I, die die se Sai son vom Ver let zungs -
pech ge beu telt war. Be ster Tur ner beim Li ga fi na le mit 77,900
Punk ten war der Pforz hei mer Vin cent Hie mer.

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 TG Pforz heim-Enz 10 67 15
2 TV If fez heim I 10 45 10
3 TG Ha nau er land I 10 42 9
4 TV Has lach 10 42 5
5 KTG Hei del berg II 10 41 4
6 TG Weil I 10 33 2

1. Vin cent, Hie mer, TG Pforz heim-Enz 77,900
2. Mo ritz, Ehr hardt, TG Pforz heim-Enz 74,100
3. Kuntz, Maik, KTG Hei del berg 71,100
4. Am bau en, Pa trik, TG Weil 70,850
5. Mor res, Da niel, KTG Hei del berg 67,750
6. Yan nick, Kess ler, TG Pforz heim-Enz 65,050

Ver bands li ga
Nach dem Sieg des TV Necka rau am letz ten Wett kampf wo chen -
en de ge gen die SG Kirch heim war die Vor ent schei dung in der
Ver bands li ga be reits vor dem Li ga fi na le ge fal len. In Ober kirch
mach te der TV Necka rau dann den Sack zu und si cher te sich die
Mei ster schaft und so mit den Auf stieg in die Ober li ga. Der TV
Ober grom bach konn te sich in sei ner er sten Sai son mit dem drit-

Kunst tur nen Männer

Vin cent Hie mer vom TG Pforz heim-Enz am Pau schen pferd.

Mar kus Schmitt vom Ver bands li ga mei ster TV Necka rau an den Rin gen.
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Wettkampfsport

Grup pe Süd

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 Bah lin ger SC 10 57 13
2 TG He gau-Bo den see II 10 76 12
3 WKG Se xau/Koll nau 10 61 10
4 TV Furt wan gen 10 36 7
5 TV Sas bach 10 35 3
6 SV Schap bach 10 5 0

1. Häu ber, Phil ipp, Bah lin ger SC 73,500
2. Le ve ring haus, Jo han nes, Bah lin ger SC 73,450
3. Vop pich ler, Lo ren zo, TV Furt wan gen 71,100
4. Schä fer, Phil ipp, WKG Se xau/Koll nau 66,500
5. Seh lin ger, Ans gar, TV Sas bach 66,300
6. Gut en kunst, Mar kus, TV Sas bach 62,250

Be zirks li ga
In der Be zirks li ga Nord konn te sich der TSV Gröt zin gen II die
Mei ster schaft si chern. Die Mann schaft un ter Trai ner La zar Bra -
tan, selbst noch ak ti ver Tur ner für die Gröt zin ger in der 2. Bun -
des li ga, si cher te sich als punkt be ster Staf fel sie ger au ßer dem den
Auf stieg in die Lan des li ga. Mei ster der Be zirks li ga Mit te wur de
der TuS Ober hau sen, die WKG Schall stadt/Neun burg si cher te
sich den Ti tel in der Staf fel Süd.

Grup pe Nord

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 TSV Gröt zin gen II 6 37 9
2 Ra stat ter TV 6 28 6
3 TB Gag ge nau 6 24 3
4 TG Söl lin gen 6 19 0

1. Stan gen berg, Paul, TB Gag ge nau 64,300
2. Kunz, Se ba sti an, TG Söl lin gen 63,400
3. Schmid, Tim, Ra stat ter TV 61,850

24 _______________________________________________________________________________________________________________

Mann schaft über ei ge ne In ter es sen ein zu ord nen, Ge mein schaft
und das Zu sam men wach sen zu för dern. Ziel ist es, mög lichst star -
ke Te ams zum Deutsch land po kal zu schicken, die die ba di schen
Far ben gut ver tre ten.

Die Ver pfle gung der Spie ler über nahm der TV Hu chen feld. Ge -
spielt wur de in der dor ti gen Sport hal le und die Über nach tung
er folg te im Ver eins heim des TV Hu chen feld.

Bernd Ding

Ba di scher Prell ball-Nach wuchs 
beim KA DER LEHR GANG

Vom 2. bis 4. April fand in Hu chen feld der dies jäh ri ge Ka der -
lehr gang der Ba di schen Prell ball ju gend statt. Zu sam men mit
ih ren Be treu ern tra fen sich die Ju gend li chen um ge mein sam für
den Deutsch land po kal der Ju gend, der am 5. und 6. Ju ni in Zei -
hard (Hes sen) statt fin det, un ter der Lei tung des Trai ner-Lehr -
stabs zu trai nie ren.

Der Ba di sche Tur ner-Bund wird dort mit vier Te ams ver tre ten sein:
Männ li che und weib li che Ju gend 11 – 14 so wie männ li che und
weib li che Ju gend 15 – 18 Jah re. Es war ein in ter es san tes, aber
auch lehr rei ches Wo che nen de. Ne ben prell ball spe zi fi schen Übun -
gen stan den auch kon di tions för dern de Wald läu fe so wie spie le -
ri sches und tak ti sches Üben auf dem Pro gramm.

Na tür lich war die För de rung der Spie ler ein be son de res An lie gen.
Es galt und gilt, die spie le ri schen Fä hig kei ten ein zel ner Spie ler
in den Dienst der Mann schaft zu ent wickeln. Den Er folg der

Prell ball

4. Fet tig, Jan, TG Söl lin gen 54,850
5. Mein zer, Han nes, TG Söl lin gen 54,300
6. De tru i tis, Do vy das, TSV Gröt zin gen 53,100

Grup pe Mit te

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 TuS Ober hau sen 6 26 8
2 TG Ha nau er land II 6 44 7
3 TG Rench tal 6 22 3
4 TV If fez heim II 6 16 0

1. Bill, Ni ko lai, TuS Ober hau sen61,200
2. Hät tig, Sa scha, TG Ha nau er land 54,900
3. Oser, Mi chael, TV If fez heim 54,700
4. Sei ber ling, Maik, TV If fez heim 53,100
5. Hu ber, Mir ko, TG Rench tal 51,650
6. Heidt, Ste fan, TG Ha nau er land 45,000

Grup pe Süd

Platz Mann schaft WK Ge rä te Punk te
1 WKG Schall stadt/Neun burg8 55 10
2 WKG Güt tin gen/Wahl wies 8 41 9
3 TG He gau-Bo den see III 8 48 8
4 TG Weil II 8 31 3
5 TV Scho nach II 8 5 0

1. Schwei zer, Ben ja min, WKG Schall stadt/Neu en. 64,850
2. Fenk art, Pa scal, WKG Schall stadt/Neu en burg 61,850
3. Tho mas, Jo ris, WKG Schall stadt/Neu en burg 56,050
4. Kohl mann, Pa trick, WKG Schall stadt/Neu en burg 55,350
5. Wie chert, Rai ner, TG He gau-Bo den see 53,950
6. Rie ger, An dre as, WKG Güt tin gen/Wahl wies 53,200

Chri sti an Gut en kunst

Wie das Bild zeigt, hat der Ka der lehr gang viel Freu de ge macht und man
darf ge spannt sein, wie un se re Ju gend li chen ab schnei den.
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Clau dia Trickes und Mar ti na Ca men zind ge ehrt

Im Rah men der ba den-würt tem ber gi schen Rhön rad-Mei ster -
schaf ten konn te Turn gau-Vor sit zen der Tho mas Mül ler gleich
zwei ver dienst vol le Da men des TV Neckar ge münd aus zeich nen.

Zum ei nen Clau dia Trickes, die ihr Er folgs jahr 2010 mit dem Deut-
schen Mei ster ti tel in der Dis zi plin Sprung krön te. Sie wur de herz-
lich be glück wünscht und er hielt ein Prä sent des Turn gaus. 

Ge ehrt wur de auch Lan des fach war tin Mar ti na Ca men zind. Sie
er hielt für ihr En ga ge ment beim Auf bau des Fach ge biets Rhön -
rad tur nen in Ba den so wie die be mer kens wer ten Er fol ge die Gol -
de ne Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun des. ■

Gast ge ber hat ten die mei sten Teil neh mer am Start:

BA DEN-PO KAL in Neckar ge münd

Aus vier der neun ba di schen Ver ei ne zeig ten 29 Tur ne rin nen
und drei Tur ner in den Al ters klas sen Schü ler, Ju gend li che und
Er wach se ne tol le Lei stun gen. Es mus sten Pflich ten und Kü ren
ge zeigt wer den und Dank den um sich ti gen Wett kampf ver ant -
wort li chen und den er fah re nen Neckar ge mün der Or ga ni sa to -
ren er leb ten al le ei nen stress freien Wett kampf in an ge neh mer
At mo sphä re. Die frisch re no vier te Mün zen bach hal le lädt zu
wei te ren Wett kämp fen ein!

Ob wohl der TV Neckar ge münd mo na te lang nur un ter er schwer -
ten Be din gun gen in Aus weich hal len trai nie ren konn te, schaff ten
zwölf Mäd chen die er for der li che Vor be rei tung und konn ten die
teil nehm er stärk ste Mann schaft stel len. Der TB Wil fer din gen ging
mit zehn Mä dels und ei nem jun gen Mann an den Start. Der jüngs -
te Ver ein, LSV La den burg, kam mit fünf Mä dels, die bei den Schü-
le rin nen an den Start gin gen; die be ste Tur ne rin ver pas ste knapp
den vier ten Platz. Der TV Nie der schopf heim hat die höch ste männ-
li che Quo te. Pa trick Saar vom TV Nie der schopf heim konn te den
Schü ler po kal mit nach Hau se neh men und sein Ver ein ska me rad
Mar co Pfef fer kam bei der Ju gend auf den zwei ten Platz.

Die an de ren er sten, zwei ten und drit ten Plät ze teil ten sich der TV
Neckar ge münd und der TB Wil fer din gen. Bei den Schü le rin nen
er ziel ten Lau ra Pföh ler und Ali na Lörz, bei de vom TV Neckar ge -
münd, die glei che Punkt zahl und teil ten sich den zwei ten Platz,
An na bel le Schaaf vom TB Wil fer din gen wur de dank der bes se ren

Ba den-Würt tem ber gi sche Ein zel mei ster schaf ten:

CLAU DIA TRICKES 
Vi ze mei ste rin vor ei ge nem Pu bli kum

Ron nie Trickes, Wett kampf wart des Ba di schen Tur ner-Bun des,
be grüß te die Rhön rad tur ne r in Neckar ge münd. Auf dem Pro -
gramm stan den die Ba den-Würt tem ber gi schen Ein zel mei ster -
schaf ten der Schü ler (L8), der Ju gend tur ner (L9), und der Er -
wach se nen (L10). 

An ge reist wa ren der MTV Stutt gart, die Sport ver ei ni gung Stutt -
gart Feu er bach, der DJK Göp pin gen, TSV Schwai gern, TSV Hau-
bers bronn, Hei den hei mer Sport bund und die TG Sei tin gen-
Ober flacht. Aus Sei tin gen-Ober flacht stammt die am tie ren de
Deut sche Mehr kampf mei ste rin im Rhön rad tur nen, Kath rin Schad.
Sie konn te auch in Neckar ge münd sou ve rän und feh ler frei tur -
nen und al le drei Ein zel dis zi pli nen ge win nen. Der Ba di sche Tur -
ner-Bund war lei der nur durch den Gast ge ber Neckar ge münd
ver tre ten.

Vi ze mei ste rin im Mehr kampf und in al len Ein zel dis zi pli nen wur -
de er war tungs ge mäß Clau dia Trickes aus Neckar ge münd. Auch
sie turn te im Sprung, in der Spi ra le und in der Mu sik kür oh ne
Feh ler, ihr Ab stand zu Kath rin Schad be trug 2,4 Punk te. Der Ab -
stand zur Dritt plat zier ten (7,55 P.) zeig te, dass Kath rin und
Clau dia auf Lan des e be ne weit vor der Kon kur renz tur nen. 

Auch Sa rah Ha san und La ra-Mar le ne Strümpfler zeig ten vor hei -
mi schem Pu bli kum sehr schö ne und feh ler freie Mu sik kü ren, La -
ra-Mar le ne be leg te bei neun Star te rin nen den un dank ba ren vier-
ten Rang, Sa rah den sech sten. Auch beim Sprung über das Rad
land e te Sa rah Ha san auf dem sech sten Platz. 

Im Schü ler- und Ju gend be reich war der TV Neckar ge münd nicht
mit Tur ne rin nen ver tre ten. Zu sätz lich zum Ge ra de tur nen fehlt
ih nen noch das Spi ra le tur nen und Sprin gen über das Rad. ■

Rhön rad tur nen

V.l.n.r.: La ra-Mar le ne Strümpfler, Thomas Müller, Sa rah Hasan, Mar ti -
na Camenzind, Clau dia Trickes und Ronnie Trickes.

Tho mas Mül ler, Vor sit zen der des Turn gaus Hei del berg, ehrte Mar ti na
Ca men zind (l.) und Clau dia Trickes.
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Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ster schaf ten:

ANA STA SIA NEU STROE VA
zwei fa che Sie ge rin

Nach den vor kur zem bei den
Ba di schen Mei ster schaf  ten
er run ge nen Er fol gen gin gen
die Lau fen bur ger Gym na s -
tin nen Ana sta sia Neu stro e va
in der Schü ler wett kampf -
klas se und Ste fa nie Jeh le so -
wie Ju lia Mosch in der Ju -
nio ren wett kampf klas se beim
Ba den-Würt tem ber gi schen
Ge rä te fi na le in Tü bin gen an
den Start. Dort hat ten sie
sich mit den jeweils fünf be -
sten Gym nas tin nen der
Würt tem ber gi schen Meis ter -
schaf ten zu mes sen.

Gleich als al le rer ste des ge -
sam ten Wett kamp fes war
„Nast ja“ mit der Übung „oh -
ne Hand ge rät“ an der Rei -
he. Dass sie über ein sehr gu -
tes Ner ven ko stüm ver fügt,
konn te sie dann gleich un ter
Be weis stel len, nach dem zu-
erst die Mu sik an la ge nicht
funk tio nier te und sie erst mal
wie der von der Flä che mus -
ste. Im zwei ten An lauf turn -

Rhyth mi sche Sport gym na stik

te sie ganz un beirrt ih re Übung durch, wo bei sie ge ra de ih re Stär -
ken bei Stän den und Dre hun gen aus zu spie len wus ste. Mit über
1½ Punk ten Vor sprung ge wann sie die ses Fi na le ganz sou ve rän.
Eben falls sehr or dent lich brach te sie, zwar mit klei ne ren Pat zern
be haf tet, auch die bei den rest li chen Fi nals mit dem Seil und Rei -
fen hin ter sich. Im Fi na le mit dem Seil be leg te sie Rang 2, wäh -
rend beim Rei fen fi na le eben falls noch mal der ober ste Trepp -
chen platz ihr ge hör te. So mit kehr te Nast ja mit ei nem fast
op ti ma len Er geb nis mehr als er folg reich von die sen Mei ster schaf -
ten zu rück.

Kür Er ste. In der jün ge ren Ju gend klas se 15 – 16 Jah re be leg te
der TB Wil fer din gen Platz eins bis drei. Fran zi ska Schlecht wur de
Drit te, Na tha lie Walch Zwei te und Er ste wur de Fran zi skas Zwil-
lings schwe ster Jo han na. 

Bei den 17- bis 18-Jäh ri gen wur de Le o nie Fin ger hut vom TB Wil -
fer din gen Drit te, Eli sa beth Döb ler Zwei te und ih re Ver ein ska me -
ra din Ju li a ne Ar mit ter mit deut li chem Ab stand Er ste. Im letz ten
Jahr bei der Ju gend konn te Do mi nik Walch wie der den Po kal
mit neh men. Er er hielt 6,15 Punk te mehr als der Zweit platz ier te,
bei ins ge samt 16,7 Punk ten wird sei ne her aus ra gen de Leis tung
deut lich. 

Bei den er wach se nen Da men war es sehr span nend, es gab zwi -
schen der Erst- und Dritt pla tzier ten nur 0,55 Punk te Un ter -
schied. Nach der Pflicht führ te Do ro thee Ul rich vom TB Wil fer -
din gen, aber die schwe re ren Kü ren zeig ten die er fah re nen
Da men vom TV Neckar ge münd. Jo han na Hof mann er ziel te den
zwei ten Platz, ein zehn tel Punkt hin ter Na di ne Hoff mann. 

Die je weils drei be sten Tur ne r/in nen der Schü ler-, Ju gend- und
Er wach se nen klas sen ha ben sich für den Deutsch land-Cup am 
5. No vem ber in Lan gen feld qua li fi ziert – be son ders die er wach -
se nen Da men las sen auf den Mann schafts po kal hof fen.

Mar gret En gel

Ana sta si Neu stroe va

Ste fa nie Jeh le



Mit et was re du zier ten Er war tun gen gin gen die bei den Ju nio rin -
nen Ste fa nie Jeh le und Ju lia Mosch an den Start. Zum ei nen wus -
sten sie, dass sie es gleich mit vier sehr gu ten Tü bin ger Gym nas -
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tin nen zu tun be kom men wür den, zum zwei ten wa ren bei de ge -
sund heit lich et was „an ge schla gen“. Wäh rend Stef fi we gen der
Nach wir kun gen ei nes Trai nings un falls die gan ze Wo che vor dem
Wett kampf nicht 100 Prozent trai nie ren konn te, plag te sich Ju -
lia seit ei ni gen Ta gen mit ei ner star ken Er käl tung, was sich vor
al lem nach der Hälf te der Übun gen kon di tio nell doch stark be -
merk bar mach te. Wäh rend die Übun gen mit Rei fen und Keu -
len noch ganz pas sa bel lie fen, ver kauf ten sie sich bei de mit ih -
ren eh schon kraf trau ben den Band ü bun gen doch un ter Wert.

Was an son sten un ter Um stän den drin ge we sen wä re, zeig te das
Rei fen fi na le, wo Stef fi trotz der Ein schrän kun gen mit ei nem so
mi ni ma len Rück stand von ge ra de mal 0,024 Punk ten auf dem
un dank ba ren 4. Rang land e te, dicht ge folgt von Ju lia auf Rang
5. Auch beim Keu len fi na le wa ren die Ab stän de mi ni mal, was
Stef fi Rang 5 und Ju lia Rang 6 ein brach te. Mit den Er geb nis sen
in die sen bei den Fi nals konn ten al le un ter den ge ge be nen Um -
stän den mehr als zu frie den sein. Le dig lich die Rän ge 8 und 9 im
Fi na le mit dem Band ließ bei bei den Mäd chen doch et was ent -
täusch te Mie nen auf kom men.

Für die Süd deut schen Mei ster schaf ten in Hau en stein/Pfalz bleibt
zu hof fen, dass zum ei nen Nast ja ih re Form hal ten oder noch
wei ter aus bau en kann und Ju lia und Stef fi bis da hin wie der
100prozentig fit sind. Trau del Glök ler

Ju lia Mosch

AN ZEI GE
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In Me mo ri am:

BTB-Ehrenvorsitzender

Hermann Meinzer ist verstorben

Eigentlich hätte an dieser Stelle der Badischen Turnzeitung (BTZ) die Laudatio
zum bevorstehenden 90. Geburtstag unseres Ehrenvorsitzenden Hermann
Meinzer stehen sollen. Doch wenige Stunden vor Drucklegung der BTZ er-
reichte uns die Nachricht vom Tod des hochgeschätzten ehemaligen Landes-
vaters der badischen Turnerinnen und Turner. Und so wird aus der Laudatio
ein Nachruf, der jedoch in großer Anerkennung der Lebensleistung von Her-
mann Meinzer berechtigterweise genauso viel Lob und Dank enthält. Am 19.
Juni hätte der am 15. Mai Verstorbene sein zehntes Lebensjahrzehnt begonnen. 

Hermann Meinzer führte und prägte den Badischen Turner-Bund 14 Jahre lang als Vorsitzender. Als der damalige Landes-
vorsitzender Dr. Rolf Kiefer 1977 ankündigte, nicht mehr für den Vorsitz zu kandidieren, wurde Hermann Meinzer beim
Landesturntag am 8. Oktober 1977 in Sinsheim zum ersten Vorsitzenden des Badischen Turner-Bundes gewählt. Wesent -
liche Verdienste um die Kandidatur des langjährigen Bürgermeisters und späteren Ortsvorstehers von Baden-Württem-
bergs ehemals größter Gemeinde Neureut hatte sich der damalige Karlsruher Turngau-Vorsitzender Erwin Benneter er-
worben, der die entscheidenden Gespräche mit Hermann Meinzer führte. Nach seiner Wahl in Sinsheim führte er die
Ar beit von Rolf Kiefer nahtlos weiter und erwarb sich aufgrund seiner hingebungsvollen und überregionalen Tätigkeit
in Bund und Land schnell große Sympathien und Anerkennung. 

Hermann Meinzer verstand es Tradition und Fortschritt zu verbinden, zeigte sich neuen Trends gegenüber aufgeschlos -
sen und gilt zusammen mit BTB-Ehrenmitglied Irmgard Ratzel als Begründer der Seniorengymnastik in Baden. Die rasche
Mitgliederentwicklung des Badischen Turner-Bundes in den siebziger und achtziger Jahren gehört zu den großen Ver-
diensten von Hermann Meinzer. Doch bei all seinem turnerischen Wirken blieb er ein “Mann der Basis”. Der Verstorbe-
ne war viele Jahre lang Vorsitzender der Turngemeinde Neureut und von 1956 bis 1970 stellvertretender Vorsitzender
im Karlsruher Turngau. Seine verbindliche, ruhige und immer freundliche Art, gepaart mit der Liebenswürdigkeit seiner
am 30. November des vergangenen Jahres verstorbenen Ehefrau Else, machten die “Meinzers aus Neureut” zu Sympa -
thie trägern des Turnens in Baden. Vor knapp einem Jahr, am 28. Juni 2010, durften Else und Hermann Meinzer nach
65-jähriger Ehe das seltene Fest der “Eisernen Hochzeit” feiern.

In seiner Laudatio anlässlich des 80. Geburtstags von Hermann Meinzer, skizzierte der langjährige BTB-Geschäftsführer
Gernot Horn ausführlich die ehrenamtliche Lebensleistung von Hermann Meinzer, der im Interesse des Badischen Turner-
Bundes auch in übergeordneten Sportorganisationen mitwirkte. So war Hermann Meinzer als Vertreter der Verbände zwölf
Jahre lang Mitglied im Präsidium des Badischen Sportbundes Karlsruhe. Im Deutschen Turner-Bund galt er als einer der
einflussreichsten Vertreter des Verbandsrates. “Bei all seinen Aufgaben half ihm seine freundliche und immer auf Aus-
gleich bedachte Wesensart, die allerdings seine Zielstrebigkeit, richtig erkannte Lösungen zu realisieren, nicht verdeckte”,
schrieb Gernot Horn vor zehn Jahren in der BTZ und lobte sein “vorausschauendes Denken und Handeln als Wesens-
merkmal seiner Persönlichkeit”. 

Beim Landesturntag am 26. Oktober 1991 in Bad Rotenfels hatte Hermann Meinzer nach 14-jähriger ehrenamtlicher
Tätigkeit an der Spitze des Verbandes auf eine erneute Kandidatur verzichtet und das Kommando seinem Nachfolger
und heutigen Ehrenpräsidenten Richard Möll übergeben. 

Aufgrund seines herausragenden bürgerschaftlichen Engagements erhielt Hermann Meinzer zahlreiche Ehrungen. Er war
Träger der Landesehrennadel, des Bundesverdienstkreuzes am Bande sowie der Verdienstmedaille des Landes Baden-
Württemberg. Vom Deutschen Turner-Bund erhielt er die Ehrenurkunde sowie die DTB-Jahn-Plakette. Und am 8. April
1995 wurde an Hermann Meinzer als erstem Träger in Baden die Alfred-Maul-Plakette verliehen. 

Für die Turnerinnen und Turner heißt es Abschied zu nehmen von einem großartigen Turnerchef und einem herzens-
guten Menschen. Hermann Meinzer wird in der Geschichte des Badischen Turner-Bundes einen wichtigen und unver-
gesslichen Platz einnehmen. Für sein Lebenswerk sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet. Wir werden dem Verstor-
benen ein bleibendes Angedenken bewahren.

Kurt Klumpp
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amtlichen Mitarbeit aus. Bei allen tur-
nerischen Großveranstaltungen wie
Landesturnfeste und Landes gymnae -
straden sind Walfried Hambsch und
Manfred Jäger vor Ort. Sie sind im-
mer bereit anzupacken, einzuspringen
und mitzuhelfen. Beide kommen von
der Basis, wobei Walfried Hambsch
viele Jahre umtriebiger Vorsitzender
des TV Oberhausen war und heute noch als Vorsitzender des
Sportkreises Bruchsal fungiert. Manfred Jägers Heimatverein ist
der PTSV Jahn Freiburg. Er war dort aktiver Mehrkämpfer und Trai-
ner, Vorstandsmitglied und Ratgeber. Beide Geburtstagsjubilare
genießen eine ehrenamtliche Vorbildfunktion und sind aufgrund
ihrer reichen Erfahrung auch weiterhin in ihren Vereinen sowie
beim Badischen Turner-Bund unverzichtbare Mitstreiter. 

Alle Turnerinnen und Turner aus Baden wünschen Walfried
Hambsch und Manfred Jäger zu ihren bevorstehenden Jubel-
tagen alles Gute. Herzlichen Glückwunsch, Walfried und Manfred!

Kurt Klumpp

Zwei langjährige ehrenamtli-
che Mitarbeiter des Badischen
Turner-Bundes (BTB) kommen
im Juni ins Pensionsalter. 

Walfried Hambsch aus Wag-
häusel feiert am 9. Juni und
der Freiburger Manfred Jäger
am 22. Juni ihren 65. Geburts-

tag. Neben der Leidenschaft zum Turnen verbindet sie noch wei-
tere Gemeinsamkeiten. Beide sind Lehrer im Ruhestand und ha-
ben viele Jahre an verantwortlicher Stelle das Internationale Ju-
gendzeltlager in Breisach am Rhein geprägt. Sie waren Mitglied
im damaligen Landesjugendvorstand und haben nach ihrem Aus-
scheiden aus der Nachwuchsorganisation des BTB an anderer
Stelle Verantwortung für den Verband übernommen. 

Walfried Hambsch ist heute Ressortleiter Freizeitsport im Be-
reichsvorstand Turnen und Manfred Jäger Ressortleiter Schule/
Hochschule im Bereichsvorstand Lehrwesen/Bildung. Und beide
Geburtstagsjubilare zeichnet eine stete Bereitschaft zur ehren-

Walfried Hambsch und

Manfred Jäger werden 65

Am 16. April haben sich der aktive Turner und Kassenwart des
Kraichturngaus Bruchsal, Florian Stapf, und seine Frau Anna im
„Haus des Gastes“ in Bad Schönborn das Ja-Wort gegeben. 

Neben den Verwandten, Bekannten und Freunden waren auch
die Landesliga-Turner der TG Kraichgau sowie der örtliche Musik -
verein anwesend. 

Der Kraichturngau sowie alle Turnerinnen und Turner in Baden
wünschen Anna und Florian Stapf auf ihrem gemeinsamen Le-
bensweg alles Gute. klu

Florian und Anna Stapf 
haben geheiratet

Danke für die Glückwünsche
Aus Anlass meines 90. Geburtstages erreichten mich viele
Glückwünsche und freundliche Grüße. Hierfür bedanke ich
mich sehr herzlich. Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Herbert Schade

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im
Juni 2011 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju bi läum
feiern dür fen! Vom Haupt aus schuss des BTB sind es:

Am 4. Juni das kooptierte Mitglied im BV Lehrwesen Martin
Bindnagel, Josef-Vogt-Straße 7, 76571 Gaggenau (40); am 
9. Juni der Ressortleiter Freizeitsport aus dem BV Turnen 
Walfried Hambsch, Kalmitstraße 6, 68753 Waghäusel (65);
am 22. Juni der Ressortleiter Schule/Hochschule aus dem BV
Lehrwesen Manfred Jäger, Langackern 52 a, 79289 Freiburg
(65); am 24. Juni der Landesfachwart Wandern Konrad Dold,
Eisenbahnstraße 10, 77790 Steinach (74) und am 28. Juni der
Vorsitzende vom Breisgauer Turngau Gerhard Mayer, Breige 9,
79291 Merdingen (63).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel Freu -
de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!
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des pro fi tie ren, soll ten auch dort
ih re Bei trä ge zah len“, so Men -
ges dorf. Ei ne Be fra gung durch
den BTB in den näch sten Mo -
na ten soll Hin wei se auf den ak-
tuel len Rück gang der Mel de -
zah len und wei te re Ver eins struk-
tur pro ble men ge ben. Seit 200
Jah ren ge be es die Turn be we -
gung, ei ne welt weit ein ma li ge

Ge mein schaft, so der Prä si dent wei ter.

Rück fra gen zu den Jah res be rich ten des Vor stan des und der Gau-
fach war te, die in schrift li cher Form je dem De le gier ten vor la gen,
gab es kei ne. In for ma tio nen zur För de rung des Lei stungs tur nens
durch Chri stop her Ast (TV Has lach) fan den gro ßes In ter es se. 

Der TV Wol ter din gen sorg te mit ei ni gen Tän zen und der Mu sik -
ver ein mit et li che Mu sik stücken, dar un ter das „Tur ner lied“ und
das „Bad ner lied“, für ei ne ge lun ge ne Um rah mung des sehr har -
mo ni schen und vom TV Wol ter din gen mu ster gül tig or ga ni sier ten
Gau turn ta ges.

Da go bert Mai er

EH RUN GEN und VER AB SCHIE DUN GEN
beim Gau turn tag

Die Eh rung der stell ver tre ten den Vor sit zen den Kla ra Hopf (Bad
Dür rheim) mit der Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des so -
wie die Ver ab schie dung des Gau kunst turn war tes Sieg fried Mül -
ler (Has lach) nach 39 Amts jah ren, stan den im Mit tel punkt des
Gau turn ta ges in Wol ter din gen. Viel Lob und An er ken nung für
ihr eh ren amt li ches En ga ge ment gab es beim GTT, was die Gau -
vor sit zen de In ge Wol ber-Ber thold in pas sen de Wor te fas ste. 

Seit über 60 Jah re ist Kla ra Hopf Mit glied beim TB Bad Dür rheim
und seit 1969 bis heu te als Übungs lei te rin ak tiv mit da bei. „Kla ra
ist beim BSTG ei ne Frau für al le Fäl le, bei der es kein Nein gibt und
die hilft wo sie ge braucht wird,“ sag te Wol ber-Ber thold. Seit über
acht Jah ren ist sie im Turn gau vor stand tä tig und re prä sen tiert bei
un ter schied li chen An läs sen den Turn gau. Die DTB-Eh ren na del
ehr te den gro ßen, un er müd li chen Ein satz von Kla ra Hopf.

Sieg fried Mül ler (TV Has lach), der be reits vor vier Jah ren zum
Gau eh ren mit glied er nannt wur de, hat den TV Has lach zu ei ner

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

Gau turn tag in Wol ter din gen:

“Der Turn gau ist 
für die ZU KUNFT gut ge rü stet”

In ge Wol ber-Ber thold aus Schil tach als er ste Vor sit zen de und
Kla ra Hopf (Bad Dür rheim) als ih re Stell ver tre te rin, ste hen wei -
ter, zu sam men mit Ur su la Hild brand (Stei nach), an der Spit ze
des Ba di schen-Schwarz wald-Turn gau es (BSTG). Die weib li che
Dreier spit ze er hielt beim Gau turn tag (GTT) in Wol ter din gen das
ein stim mi ge Ver trau en der Ver eins de le gier ten. 

Das Mit glie der tref fen spie gel te die Har mo nie der Turn fa mi lie so -
wie den Wert des eh ren amt li chen En ga ge ments in den Ver ei nen
für die Ge sell schaft wi der. Viel Op ti mis mus, trotz ab und zu nicht
ein fa chen Auf ga ben, war aus dem Rück blick der Gau vor sit zen -
den In ge Wol ber-Ber thold her aus zu hö ren. Sie ging auch auf die
250-jäh ri ge Ge schich te der Turn be we gung ein. 57 Gau ver ei ne
mit über 24.000 Mit glie dern sind ak tuell im BSTG er fasst, wo -
bei der Mit glie der schwund durch die Auf nah me des RV Fi scher-
bach aus ge gli chen wer den konn te.
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Fast al le Ver ei ne wa ren durch De le gier te ver tre ten.

2015 kann der BSTG auf 150 Jah re zu rück blicken, ein Ju bi läum,
für das schon die er sten Vor be rei tun gen be gin nen. „Der Turn gau
ist für die kom men den Jah re gut ge rü stet, wo bei die Ge win nung
von eh ren amt li chen Mit ar bei tern nicht im mer ein fach ist“, sag te
In ge Wol ber-Ber thold, die auch auf das be vor ste hen de Gau turn -
fest vom 20. bis 22. Mai 2011 in Bad Dür rheim hin wies. Fi nan -
ziell braucht sich der Turn gau der zeit kei ne gro ßen Sor gen zu ma -
chen, denn laut Kas sier Die ter Schnei der (Mönch wei ler) schreibt
die Kas se schwar ze Zah len, bei ei ner leich ten Ge winn stei ge rung.
Auch in 2011 wird mit kei nem Ver lust ge rech net. Mit Freu de
wur de die An kün di gung des BTB-Prä si den ten Ger hard Men ges -
dorf (St.Ge or gen) auf ge nom men, dass trotz ei ni ger Um struk tu -
rie run gen die ab zu füh ren den Bei trä ge an den Ba di schen Tur ner-
Bund (BTB) nicht er höht wer den. Ko sten er hö hun gen wird es nur
beim Lehr gangs- und Fort bil dungs an ge bot ge ben. Men ges dorf,
der sich sehr über die EM-Sil ber me dail le der ba di schen Tur ne rin
Eli sa beth Seitz freu te, for der te al le da zu auf Mel deehr lich keit zu
zei gen. „Mit glie der, die von der An ge bot spa let te des Tur ner-Bun-



Ta lent schmie de ge macht. Er hat zu dem sei ne Spu ren als Gau -
kunst turn wart und in der Übungs lei ter aus bil dung, in vie len Gau -
ve rei nen hin ter las sen. Die „Mül ler bu ben“ wa ren über den Gau
hin aus bis zum Na tio nalk a der be kannt, bil an zier te die Gau vor -
sit zen de. Vie le sport li che Er fol ge, auch bei den Schul sport wett -
kämp fen „Ju gend trai niert für Olym pia“ ge hen auf die In i ti a ti ve
von Sieg fried Mül ler zu rück, der selbst zehn mal in Fol ge Gau -
kunst turn mei ster war. 

Mit ei nem gro ßen Dan ke schön und ei nem Prä sent, auch an sei ne
Frau Wal traud, wur de Sieg fried Mül ler mit ei nem ge mein sa men
Lied in den Ru he stand ver ab schie det.
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V.l.: Ur su la Hild brand, In ge Wol ber-Ber thold, Rein hold Klaus mann (Ober turn -
wart), Kla ra Hopf, Sil ke End res (Ge schäfts stel le), Die ter Schnei der und Si mo ne
Decker (Gau ju gend).

Eh run gen (v.l.): Gau vor sit zen de In ge Wol ber-Ber thold, Sieg fried Mül ler
und Wal traud Mül ler (Has lach) und Kla ra Hopf aus Bad Dür rheim.

Ho he Frau en quo te im Gau vor stand

Sehr flott führ te Wahl lei ter Jür gen Kess ler (Do nau e schin gen), der
die ho he Frau en quo te im Gau vor stand be son ders her vor hob, die
Neu wah len der Mit glie der des Gau vor stan des durch. Ge wählt
wur den per Ak kla ma tion:
– Er ste Vor sit zen de: In ge Wol ber-Ber thold (Schil tach)
– Stell ver tre te rin: Kla ra Hopf, Bad Dür rheim
– Kas sier: Die ter Schnei der (Mönch wei ler)
– Vor stands mit glied Wett kampf: Ro land Loss (Furt wan gen)

Be stä tigt wur den zu dem Jür gen Mül ler (Schap bach) und Si mo ne
Decker (Stei nach) als Vor sit zen de der Turn gau-Ju gend.

Breisgauer Turngau
Steffanie Belledin . Neunkircherweg 6 . 79291 Merdingen . Telefon (07668) 93 11

SPORT UND SPASS
beim Grup pen wahl wett kampf für Äl te re

Am 2. April ging es “rund und bunt” zu in der Mer din ger Turn-
und Fest hal le, denn Cor ne lia Abe le und Si byl le Wacker hat ten
zum Grup pen wahl wett kampf für Äl te re und Se nio ren ge la den.

Cor ne lia Abe le ist seit fünf Jah ren Fach war tin für Se nio ren und
Si byl le Wacker ist Fach war tin für Äl te re im Breis gau er Turn gau.
93 Teil neh me rin nen ab 40 Jah ren und rund 50 Zu schau er folg -
ten der Ein la dung an dem früh lings haf ten Sams tag.

Auf ga be war es, in der Grup pe, drei von sie ben Auf ga ben zu er -
le di gen. Zur Aus wahl stan den: Grup pen ge stal tung mit oder oh -
ne Hand ge rä te, Grup pen tur nen mit Klein ge rä ten (z.B. Mat ten),
Übungs kom bi na tion aus dem Fit ness be reich (z.B. Ae ro bic, Thera -
b and), Tanz, Sin gen, lu sti ge Pen delst af fel, Wal ken/Wan dern.

Los ging es um 10.00 Uhr mit der Dis zi plin Wal ken be zie hungs -
wei se Wan dern. Vier Grup pen hat ten sich für die se Dis zi plin ge -
mel det um über den Tu ni berg zu wal ken oder an ei ner Kir chen-
füh rung teil zu neh men. Ge stärkt mit ei ner Ge mü se sup pe ging
es um 13.00 Uhr mit den Vor füh run gen wei ter, zu de nen wei -
te re teil neh men de Grup pen an rei sten.
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Teil ge nom men ha ben:

Spvgg Un ter mün ster tal mit den Dis zi pli nen Lied, lu sti ge Staf fel,
so wie Gym na stik mit Over ball
ASV Nie der rim sin gen mit den Dis zi pli nen Lied mit Ak kor de on -
be glei tung, Gym na stik auf Stüh len mit Ser viet ten und Tanz
TV Mer din gen mit den Dis zi pli nen Gym na stik mit Stab, Tanz mit
Ko kos scha len und Wan dern
TV Brei sach „Äl te re“ mit Wal king, Ae ro bic und me di ta ti ver Tanz
TV Brei sach „Se nio ren“ mit Dis zi pli nen Tanz, Tur nen mit Mat ten
und Ther ab and
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TV Ih rin gen „Frau en ak tiv“ mit Wal king, Tanz, Gym na stik mit
Dop pel band
TV Ih rin gen „Se nio ren“ mit den Dis zi pli nen: Lied, Tanz und Gym-
na stik mit Fall schirm
TB Wyh len vom Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau mit den Dis -
zi pli nen Lied, Wal king und Gym na stik mit ro ten Tü chern

In ei ner kur zen Pau se zwi schen den zwei Vor füh rungs blöcken
wur den al le Teil neh mer zu ei nem ge mein sa men Wal zer tanz auf -
ge for dert, an schlie ßend gab es Kaf fee und Ku chen zur Stär kung.
In ei ner wei te ren Pau se wur den Hei mat- und Früh lings lie der ge -
sun gen, be glei tet von Ak kor de on spie ler des Mer din ger Ak kor -
de on klubs. Nach er folg rei cher Be wäl ti gung al ler Auf ga ben über -
reich te der stell ver tre ten de Turn gau-Vor sit zen de Ralf Vögt je der
Übungs lei te rin ei ne Ur kun de über die er folg rei che Teil nah me ih -
rer Grup pe am Wett be werb und Si byl le Wacker über reich te je -
der Teil neh me rin als Dan ke schön ei ne Ro se.

Ralf Vögt er mu tig te die Teil neh me rin nen, auch wei ter hin ihr Kön -
nen und ih re Freu de am Vor füh ren zu zei gen und in ih ren wö -
chent li chen Übungs stun den zu trai nie ren. Zum Schluss wur den
Grup pen fo tos zur Er in ne rung und ein Fo to al ler Teil neh me rin -
nen ge macht. Je de Grup pe freu te sich über das gu te Ge lin gen
der Vor füh run gen und nahm vie le neue An re gun gen und Ideen
mit nach Hau se. Ste fa nie Bel le din

Mit über 20 Teil neh mern aus Mühl bach, Rohr bach a.G., Meckes -
heim, Waib stadt, Neckar bi schofs heim, Mi chel feld, Wei ler und
Gem min gen war der Lehr gang früh zei tig aus ge bucht. In fünf
Stun den be ka men die eh ren amt li chen Hel fer der Ver ei ne tur ne -
ri sches Grund wis sen ver mit telt. Die Fach war tin nen des El senz-
Turn gaus für Kin der- bzw. Ge rät tur nen, Car men Fil sin ger und Sa -
bi ne Hai der, ga ben er ste Ein blicke in den Ab lauf ei ner Übungs -
stun de. „Ziel ist es, Ein blicke in das Ge rät tur nen und die Leicht -
ath le tik zu be kom men“, so Sa bi ne Hai der. Auf ge teilt in zwei
Grup pen ging es um den Auf bau ei ner Übungs stun de mit dem
Reck und Übun gen zur Schu lung des Gleich ge wichts.

Aus dem Fach be reich Leicht ath le tik stand der Sprint mit sei nen
ver schie de nen Pha sen im Mit tel punkt. Die Nach wuch strai ner be -

El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

GRUND KENNT NIS SE 
des Tur nens ver mit telt

Auf ei ne gro ße Re so nanz traf die Mi ni-Trai ner-Aus bil dung des
El senz-Turn gaus in der Ra vens burg hal le. Der zwei te und letz te
Teil die ses Ba sis lehr gangs für jun ge Hel fer ab zehn Jah ren und
Er wach se ne bein hal te te Ele men te aus der Leicht ath le tik und des
Ge rät tur nens.
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der nä he ren Um ge bung sei -
nen Wan der freun den zei gen
kön nen. Nicht ge nug da mit,
Fritz Mat zeit grün de te 1994
ei ne wei te re Ab tei lung für
Se nio ren, die be wusst ih re
Ge sund heit durch ei ne Rü -
cken schu le er hal ten woll ten.
Die gro ße Teil nehm er zahl
auch die ser Grup pe be wies
ein wei te res mal sei ne Qua -
li tät als Übungs lei ter. 

Auch als ak ti ver Wett kämp fer war er an vie len Gau-, Lan des-,
und Deut schen Turn fe sten er folg reich da bei. Der Tus 03 Böh -
rin gen sprach ihm sei ne An er ken nung durch ver schie de ne Eh -
run gen aus. Der Ver lei hung der Gau eh ren na del 1981 folg te 2003
die Ver lei hung der Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des und
1988 die Ver lei hung der Jahn me dail le. Im TuS 03 wur de er 1993
zum Eh ren mit glied er nannt.

Mit 86 Jah ren hat sich Fritz Mat zeit ent schie den, dass er die Ver -
ant wor tung für sei ne Grup pe in jün ge re Hän de le gen will. Als
Er satz springt er je doch noch im mer mal ein, wenn Not am Mann
und ein Übungs lei ter ver hin dert ist. ■

fas sten sich zu nächst bei Sa bi ne Hai der mit dem Auf bau ei nes
Bal an cier gar tens. Es ging über Wackel bö den und Wackel bän ke
hoch auf den Stu fen bar ren über Turn bän ke und Tram po li ne wie -
der zu rück. Stütz und Hal te kraft-Trai ning, Hüf tauf schwung,
Um schwung und Fel gun ter schwung wa ren die Schwer punkt the -
men am Reck. Da bei wur de im mer wie der auf die Grund re gel
für die Hil fe stel lung „so we nig wie mög lich, so viel wie nö tig“
ver wie sen.

Aus dem leicht ath le ti schen Be reich gab die Gau -
kin der turn war tin Car men Fil sin ger zahl rei che
Tipps. Für den Sprint wur de die rich ti ge Tech nik
an hand zahl rei cher Bei spie le ver mit telt und die
häu fig sten Feh ler beim Sprin ten an ge spro chen.

Bei der ab schlie ßen den Be spre chung wa ren sich
al le Teil neh mer ei nig: „Wir ha ben viel ge lernt und
kön nen die neu en Ideen in die Turn stun den un -
se rer Ver ei ne mit ein brin gen“.

Mar kus Pfrün der
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Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

Zahl rei che TURN GAU-WAN DE RUN GEN

Un ter dem The ma „Wan dern rund um den Feld berg“ fin den im
Jahr 2011 ver schie de ne Wan de run gen un ter der Lei tung von
Wan der wart Ernst Kauf mann (Kon stanz) statt. Auf takt war am
Kar frei tag ei ne Wan de rung auf dem Sie ben-Tä ler pfad nach
Gen gen bach. Die Weg län ge be trug 16 km.

Ins ge samt sind in die sem Jahr neun Wan de run gen vor ge se hen.
Von Hin ter zar ten nach Kirch zar ten, über das Her zo gen horn nach
Ber nau, über den Feld berg nach Hin ter zar ten, vom Feld ber ger -
hof nach Not schrei, von Schön wald über den Brend nach Furt -
wan gen, ei ne vier tä gi ge Wan de rung am Kai ser stuhl so wie zum
Ab schluss die tra di tio nel le Wan de rung im Do nau tal. Dar auf dür -
fen sich die Wan der freun de des He gau-Bo den see-Turn gaus
freu en.

Al fred Klai ber

MIT 86 JAH REN 
noch ak ti ver Übungs lei ter

Nach über 33 Jah ren als Übungs lei ter beim TuS 03 Böh rin gen
wur de Fritz Mat zeit als ak ti ver Übungs lei ter im Al ter von 86
Jah ren im Rah men der Ge ne ral ver samm lung des Turn- und Sport -
ver eins vom Vor sit zen den Dr. Vol ker Schel ler ver ab schie det.

Fritz Mat zeit lei te te ab 1987 die Ab tei lung Män ner gym na stik
über zehn Jah re lang. Nach der Teil nah me an ver schie de nen
Lehr gän gen er hielt er 1982 die Übungs lei ter-Li zenz I. Mit re gel -
mä ßig über 20 Teil neh mern stand er als Vor tur ner Wo che für
Wo che in der Hal le und brach te die Män ner zum Schwit zen.

1987 grün de te er die Böh rin ger Se nio ren-Wan der grup pe, die
noch heu te un ter an de rer Lei tung exi stiert. Auch hier hat te er
sich durch Lehr gän ge fort ge bil det. So man ches Klei nod hat er in

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE
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Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

Turn gau-Ter mi ne JUNI und JULI 2011

4. Ju ni Gau li ga End kampf Ge rät tur nen Karls ru he, Schul zen trum Neu reut
12./13. Ju ni 60. Pfingst-Ring ten nis tur nier Karls ru he, Rheinst rand bad Rap pen wört

10. Ju li Kin der turn fest Karls ru he, Rüp purr
16./17. Ju li 16. SKB Be ach-In di a ca-Cup Karls ru he, Grün win kel

Die LÄR MEN LÖ CHER von Oden heim

Wer kann sich schon et was vor stel len un ter der Be zeich nung
„Lär men lö cher“? Ver mut lich nie mand. Aber wir Wan ders leu te
des Kraich turn gaus Bruch sal sind jetzt we nig stens zu die sem
The ma recht gut in for miert. Dank Wan der wart Kurt Kuhn, der
uns zur 1. Quar tals wan de rung im Kraich gau ein ge la den hat te
und zum an de ren dank der stell ver tre ten den Vor sit zen den des
Kraich turn gaus, Ur sel Neckermann, die uns am 27. April in ei -
ne ganz stil le Ecke von Oden heim ent führ te und uns mit den
Lär men lö chern ver traut mach te.

Schon am Treff punkt beim Oden hei mer Bahn hof be grüß te Kurt
Kuhn knapp 40 Wan de rer und zeig te sich zu nächst ein mal er -
freut dar ü ber, dass es nicht regne te, wo bei er al ler dings noch
nicht wus ste, dass sich der Him mel im Lau fe der Wan de rung im -
mer mehr auf klar te und zum Schluss ei tel Son nen schein über
Oden heim lag und die mit ge brach ten Re gen schir me nur noch
Last wa ren. Al les be ste Vor aus set zun gen für ei ne schö ne und in -
for ma ti ve Wan de rung, die es dann auch wur de.

Dank ei ni ger PKWs war die Grup pe in we ni gen Mi nu ten beim
Wan der park platz Zin ken busch an ge kom men, von wo aus die ei -
gent li che Wan de rung star te te. Un ter Füh rung von Ur sel Necker -
mann ging es auf brei ten Wald we gen durch den früh lings grü nen
Misch wald bei Oden heim er war tungs voll un se rem Ziel ent ge -
gen: den Lär men lö chern.

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Dr. Fla vio Bes si in Bad Schön born:

TRAI NER- und ÜBUNGS LEI TER WEI TER -
BIL DUNG mit her vor ra gen der Re so nanz

78 Trai ner und Übungs lei ter konn te der Fach wart Ge rät tur nen,
Ger hard Durm, am 30. April in der Kraich gau hal le in Lan gen -
brücken be grü ßen. Aus ganz Ba den ka men die Trai ner, um sich
bei Dr. Fla vio Bes si wei ter bil den zu las sen. Ja so gar aus dem
be nach bar ten Hes sen wa ren drei Teil neh mer an ge reist. 

Auf dem Pro gramm stand als The o rie teil Mo ti va tion von Tur nern
und Trai nern. Un ter der fach kun di gen und kom pe ten ten Lei tung
des Bun des trai ners wur de den Teil neh mern die un ter schied li chen
Mo ti va tions tech ni ken bei un ter schied li chen Char ak te ren auf ge -
zeigt. Durch Grup pen ar bei ten und ge mein sa mes Aus ar bei ten der
ein zel nen Grup pen bei trä ge wur de je dem be wusst ge macht, wie
wich tig die ei ge ne und auch die frem de Mo ti va tion ist. In den
prak ti schen Tei len wur de die Me tho dik zum Er ler nen des An laufs
beim Pferd sprung und des Kip pauf schwungs am Reck/Stu fen -
bar ren auf ge zeigt. Auch hier konn ten die Teil neh mer selbst mit
in das Ge sche hen ein grei fen und die Tech ni ken der Hil fe stel lung
und me tho di schen Er ar bei tung der ein zel nen Übungs schrit te an -
hand der teil neh men den Kin der- und Ju gend tur ner gleich aus -
pro bie ren. In der vier ten Un ter richt sein heit be schäf tig ten sich
dann die Trai ner mit dem Auf bau und Ein satz von Hoch-In ten siv-
Trai ning (HIT) im Kunst- und Ge rät tur nen. An hand von Pra xis -
bei spie len wur de auf ge zeigt wie man HIT in den Trai nings all tag
ein flie ßen las sen kann, und mit welch ge rin gem Auf wand ma -
xi ma le Trai nings er fol ge er zielt wer den kön nen. Nach der the o -
re ti schen Ein wei sung wur de von den Teil neh mern so gleich ein
ei ge nes HIT-Pro gramm zu sam men ge stellt und aus pro biert.

Am En de des Lehr gangs be dank te sich Ger hard Durm im Na men
des Kraich turn gaus und auch im Na men der an we sen den Übungs-
lei ter recht herz lich bei Dr. Bes si für die kurz wei li ge, ge lun ge ne
Wei ter bil dungs maß nah me und für das von ihm über tra ge ne Wis-
sen, wel ches be stimmt An wen dung fin den wird. Gleich zei tig wag -
ten Ger hard Durm und Fla vio Bes si ei nen Aus blick auf 2012,
denn auch im näch sten Jahr möch te man ver su chen ei ne Wei ter-
bil dung auf ei nem so ho hen Ni veau durch zu füh ren.

Ger hard Durm, 
Fach wart Ge rät tur nen
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Bei den Qua li fi ka tio nen und Fi nals wa ren die Kampf rich te ras -
si sten ten mit Kopf hö rern aus ge stat tet und so mit di rekt mit der
Wett kampf lei tung ver bun den, um ei nen rei bungs lo sen und zü -
gi gen Zeit plan zu ge währ lei sten, der auch ge lang. Nach den Wett -
kämp fen traf sich das Team der Kampf richt er se kre tä re beim
ge mein sa men Es sen und zum Plausch nicht nur über Kampf richt -
er fra gen. Den letz ten ge mein sa men Abend ver brach te man bei
den Hack schen Hö fen. Pe tra Um min ger

Turn gau Mann heim
Tanja Scherer . Rheintalbahnstraße 53 . 68199 Neckarau

MANN HEI MER NACH LE SE 
zur Turn-EM in Ber lin

Die Mann hei mer Pe tra Um min ger und Hans Braun, zwei von
zehn aus ge wähl ten DTB-Kampf rich tern, konn ten li ve die Er fol -
ge der deut schen Tur ne rin nen und Tur ner – ganz be son ders stolz
zeig ten sie sich über den Sil ber glanz ih rer Mann hei mer Spit -
zen tur ne rin Eli sa beth Seitz – bei der Eu ro pa mei ster schaft in der
Ber li ner Max-Schme ling-Hal le mit er le ben. 

Als Kampf rich te ras si sten ten am Ge rät un ter stütz ten sie das Kampf-
ge richt; Pe tra Um min ger bei den Frau en und Hans Braun bei den
Män nern. Es war ein tol les Ge fühl, die At mo sphä re um und die
Er fol ge von Eli sa beth Seitz, Oks ana Chu so wi ti na, Kim Bui, Phil -
ip Boy und Mar cel Nguyen haut nah er le ben zu kön nen. Wa ren
die Fans bei den Qua li fi ka tions wett kämp fen schon in ih rem Ele-
ment, so koch te bei den Fi nal wett kämp fen die Hal le über. Es gab
kein Hal ten der be gei ster ten Zu schau er.
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dem der be freun de ten Be völ ke rung ver grif fen ha ben, die ge -
schun de ne Be völ ke rung die Re ste ih rer Ha be und Vor rä te in den
Wald schaff te und dort in Erd höh len ver steck te. So lie ße sich auch
die Kon struk tion der Lär men lö cher re la tiv gut er klä ren: ei ne klei -
ne, et wa 80 cm brei te Öff nung im Wald bo den, die sich dann nach
un ten bauch fla schen för mig auf zwei bis drei Me ter Brei te und
ei ne eben sol che Tie fe er wei tert, ab ge deckt mit Ästen und Laub:
ein gu tes Ver steck für ver bor ge ne Hab se lig kei ten. Heu te sieht das
Gan ze ein biss chen trost los aus: die Ein gän ge von Ge sträuch
über wu chert, im In ne ren der Höh lung Ge hölz und Laub und um
das Gan ze ein wind schie fer Draht zaun, den Men schen oder Tie-
re teil wei se um ge drückt und nie der ge tre ten ha ben. In an de ren
Ge gen den, so ließ uns Ur su la Necker mann wis sen, gab es ähn -
li che künst lich an ge leg te Bo den höh len, die dann aber, mit ei nem
stol len ar ti gen Ein gang ver se hen, sich wie ei ne lie gen de Fla sche
un ter der Er do ber flä che aus brei ten. Al len die sen Ge bil den war ei -
gen, dass sie sich nicht als Ver steck für Vieh ver wen den lie ßen,
wenn sie auch wis sen schaft lich als „Erd stäl le“ be zeich net wer den,
was je doch an geb lich nichts mit „Stall“ zu tun hat, son dern mit
dem Wort „Stel le“.

Im mer hin mus ste man fest stel len, dass die we nig sten von uns
je mals über der ar ti ge Ge bil de in un se rer al ler näch sten Um ge bung
ge hört hat ten. So ge se hen war die 1. Quar tals wan de rung des KTG
nicht nur „bil dungs mä ßig“ ein vol ler Er folg, son dern auch in ge -
sell schaft li cher und ku li na ri scher Hin sicht; denn die ab schlie ßen -
de obli ga to ri sche Ein kehr im „Och sen“ zu Oden heim gab An lass
ge nug, das ei ne und das an de re mit ein an der zu ver bin den.

Pe ter Krie ger

Lär men lö cher sind so ge heim nis um wit tert, dass so gar das Lan -
des denk mal amt sich kaum um sie küm mert, nichts dar ü ber ver -
lau ten lässt und sich ganz dar auf ver lässt, dass en ga gier te Leu te
– wie die Leh re rin Ur sel Necker mann mit ih ren Schü lern – sich da -
rum be mü hen, sie nicht völ lig in Ver ges sen heit ge ra ten zu las sen.
Mit ih rer Schul klas se be müht sie sich seit Län ge rem, die se Na -
tur denk ma le von Zeit zu Zeit frei zu schnei den und den sie um -
ge ben den Zaun in Ord nung zu hal ten, da mit we nig stens nie mand
hin ein fällt. 

Was ver birgt sich nun hin ter dem Be griff „Lär men lö cher“? Zu -
nächst ein mal ist die No men kla tur für die se Erd lö cher ziem lich
un ein heit lich: Lär men lö cher, Lär ma le cha, Lör mel lö cher, Lärm lö -
cher wird un ter schied lich für in die Er de ge gra be ne Hohl räu me
ver wen det, über de ren ge naue Nut zung, ja so gar über de ren ge -
naue Ent ste hung man in der Li te ra tur ei gent lich nur un be wie se -
ne Ver mu tun gen an stellt. Ei ni ge Wis sen schaft ler mei nen, dass
be reits die Kel ten der ar ti ge Lö cher in den Bo den ge gra ben und
die se un ter Aus nut zung di ver ser or ga ni scher, phy si ka li scher und
che mi scher Pro zes se als Vor rats spei cher für Nah rungs mit tel be -
nutzt ha ben, die als „kel ti sche Kühl schrän ke“ in die Kul tur ge -
schich te ein ge gan gen sind. Nä her lie gend und für uns um ei ni ges
ver ständ li cher er scheint die Deu tung un ter dem Aspekt, dass im
30-jäh ri gen Krieg (1618 – 1648), als ka tho li sche und pro te stan -
ti sche Heer füh rer das Land ver wü ste ten und un ter der Vor ga be,
ih ren Glau ben zu ver tei di gen, Städ te und Dör fer über fie len und,
um die Sol da te ska zu er näh ren und bei der Stan ge zu hal ten, sich
nicht nur am Ei gen tum des ver meint li chen Fein des, son dern auch



sah man bei ei ner Übung des Tkat chev
am Reck, wie Fa bi an von Wolf gang
Ham bü chen am Ho sen bo den ge packt
und über das Reck ge ho ben wur de und
Jauch un will kür lich frag te: „Sie lie ben
aber ih ren Sohn?“, und bei de ein mü tig
lä chelnd die se Fra ge be jah ten.

Wo neh men al so die Sport ler ih re Mo -
ti va tion her? Äu ße re An rei ze – ei ge ner
in ne rer An trieb zu Trai ning und Sieg –
Durch hal te wil len – Kon zen tra tion, Wil -
len zur Lei stung, sich ein Ziel set zen.
Da zu kommt ei ne gu te Por tion Selbst -
ver trau en und die Zu ver sicht, dass der
ein ge schla ge ne Weg zum Ziel führt. 

„Man muss ler nen, ei nen Wett kampf zu ge nie ßen.“, sag te einst
Ka tha ri na Witt.

Am An fang sei ner Re de zi tier te der Gau vor sit zen de Earl War -
ren (1891 – 1974), er war ober ster Bun des rich ter der USA:
„Ich le se im mer die Sport sei te zuerst. Wa rum? – Schau en Sie sich
die Ti tel sei te an! Die Ti tel sei te
ver zeich net nur die Fehl schlä ge
des Men schen. Da ge gen be -
rich tet die Sport sei te über das,
was Men schen er reicht ha ben.“

Das ist auch der Grund, wes -
halb der Turn gau die se Eh rungs-
ver an stal tung durch führt. Po -
si ti ves in den Mit tel punkt zu
stel len, was un se re Tur ne rin nen
und Tur ner er reicht ha ben, et -
was Schö ne res für ein Tur ner -
herz kann es kaum ge -
ben. Wir al le in der Hal -
le, die zum Teil am Er -
folg der Sie ge rin nen und
Sie ger mit ge ar bei tet ha -
ben, wir freu en uns mit
al len zu Eh ren den über
ih ren per sön li chen Er -
folg.

Zwei Zi ta te von Die ter
Mai er: „Ihr seid für uns,
für euere Ver ei ne und
Ver ein ska me rad/in nen,
für den MHTG Vor bil der.

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

Eh run gen für Tur ner fol ge:

GRO SSE FEIER in ein ein halb Stun den 
oder „In der Kür ze liegt die Wür ze“

Pünkt lich um 11 Uhr am 17. April hob sich in der Jahn hal le des
TV Stei nen der Vor hang für ei ne rich tig schö ne Feier zu Eh ren
der ver dien ten Sport le rin nen und Sport ler des Mark gräf ler-
Hoch r hein-Turn gaus (MHTG) des ver gan ge nen Jah res. 

„Maf fia“, das Sa xo fon-Quar tett stimm te die Sport ler und die
120 An we sen den mu si ka lisch auf die Feier ein. MHTG-Vor sit -
zen der Die ter Meier be grüß te die Gäs -
te und Haus herr und Vor stand des TV
Stei nen, Hu bert Mit tas, schloss sich mit
ei ner kur zen Be grü ßung an.

In sei ner fest li chen Re de hob Die ter
Meier die Mo ti va tion in den Mit tel -
punkt der Be trach tung. Er durch leuch -
te te die Grund la gen, wo her un se re
Spit zen sport ler ih re Mo ti va tion fin den.
Im „so zi a len Be zie hungs netz“ un se rer
Tur ne rin nen und Tur ner ba sie ren Aus -
dau er, Durch hal te ver mö gen, Lei stung
und An er ken nung, Glück im Sieg ein -
er seits. Auf der an de ren Sei te ste hen El -
tern, Ver wand te, Freun de und Be kann -
te, die die Sport ler durch Zu spruch er -

mun tern, im Trai ning nicht nach zu las -
sen, die Freu de beim Er folg zei gen, ih -
nen na he brin gen, dass Fleiß sich
im mer aus zahlt.

Un ver zicht bar sind die Ver ei ne mit ih-
rem or ga ni sier ten Sport. Un ter schied -
li che An ge bo te las sen El tern ih re Kin -
der an ei ne ge eigne te Sport art her an -
füh ren. Hier wie de rum schaf fen und
er hal ten Funk tio nä re Struk tu ren, da -
mit Trai ning statt fin den und Wett -
kämp fe re gel mä ßig ab ge hal ten wer -
den kön nen. Die ser Rah men ist Vor -
aus set zung, um Trai ner aus- und wei -
ter zu bil den, um in den Ver ei nen zu ver-
läs si ge und ver ant wor tungs be wus ste
Fach frau en und -män ner zur Ver fü -
gung zu ha ben. 

Zi tat Meier: „Trai ner/in nen sind mit
die wich tig ste Schlüs sel stel le für den
Er folg. Der Er folg des Sport lers ist im -
mer auch als ein Er folg sei nes Trai ners
zu se hen.“ Trai nerinnen und Trai ner
sind Mul ti ta len te mit Fach wis sen,
schaf fen ei ne po si ti ve Grund stim mung
im Trai ning so wie ein po si ti ves Feed -
back und Trai nings freu de.

Meier gab ei ne An ek do te zum Be sten
über Fa bi an Ham bü chen und sei nen
„Trai ner-Va ter“ bei Gün ter Jauch. Aus
ei nem frü he ren Film beim Trai ning
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Die ter Mei er re fe rier te über die Mo ti -
va tion im Lei stungs sport.

Turn gauvor sit zen der Die ter Meier und
Gau o ber turn war tin Ul la Sut ter bei der
Eh rung er folg rei cher Tur ner.
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Da her freue ich mich, dass wir uns heu te die Zeit neh men kön -
nen, euch zu gra tu lie ren. Macht wei ter so, denn auch wir mo -
ti vie ren uns an eu ren Er fol gen.“

Und von Je  an-Jac ques Rous se au (1712 – 1778): „Vor al lem we -
gen der See le ist es nö tig, den Kör per zu üben, und ge ra de das
ist es, was un se re Klug schwät zer nicht ein se hen wol len.“ Und
zum Nach den ken und Wei ter ge ben noch mals: Man muss ler nen,
ei nen Wett kampf zu ge nie ßen!

Ul la Sut ter, Vor sit zen de Lei stung, ehr te mit lau ni gen Wor ten im
zwei ten Teil der Ver an stal tung zahl rei che Ath le ten aus den Rei -
hen des MHTG, die im ver gan ge nen Jahr durch her aus ra gen de
Lei stun gen auf sich und un se ren Turn gau auf merk sam ge macht
ha ben. Über 100 Per so nen wur den mit ei ner Ur kun de und ei -
nem „Sü ßen Ge schenk“ ge ehrt. Al le ge ehr ten Tur ne rin nen und
Tur ner sind auf der Turn gau-Ho me pa ge un ter www.mark graef -
ler-hochr hein-turn gau.de auf ge führt.

Ele o no re Schmid

das Zeug hielt. Dass die Er de „ein dicker run der Ball“ ist, de mons -
trier ten in far ben präch ti gen Ko stü men die Klein sten aus dem Ver -
ein un ter der Lei tung von Chri sta Hor nung. Chri sti an Bräs prä -
sen tier te mit Tur nern al ler Al ters klas sen Übun gen am Bar ren und
die „Cra zy Chicks“ bo ten un ter der Lei tung von Chri sti ne Bin der
und Ricke Scha ber ei nen von fet zi ger Mu sik be glei te ten Mix aus
Tur nen, Tanz und Akro ba tik. Da woll te auch die Män ner rie ge
des Turn gaus nicht zu rück ste hen und prä sen tier te un ter der Lei -
tung von Hans Sau er brunn ih re Ro sen gym na stik. Aus druck stark,
ge fühl voll und per fekt in sze niert setz te die weit über die Turn -

gau gren zen hin aus be kann te Tanz grup -
pe „Emo tion“ un ter der Lei tung von In -
ge Weiß den mu si ka li schen Hö he punkt
un ter ei ne rund um ge lun ge ne Ver an stal-
tung. Auch für das leib li che Wohl war
be stens ge sorgt. Der TB Sel bach wur de
als Aus rich ter des näch sten Gau-Se nio -
ren-Tref fens vor ge stellt, das für Früh jahr
2012 ge plant ist. Der Nach mit tag end -
e te mit Ged Glumms Dank an al le Be -
tei lig ten und dem ge mein sam ge sun ge -
nen Lied „Tur ner auf zum Strei te“.

Bar ba ra Nie ßen

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

Gerd Glumm folgt auf Egon We ber:

LANG JÄH RI GER VOR SIT ZEN DER
der Al ters turn ve rei ni gung ver ab schie det

Nach 16 Jah ren als Vor sit zen der der Al ters turn ve rei ni gung gab
Egon We ber im Rah men des Früh jahrs tref fens der Gau se nio -
ren in der Stadt hal le Gerns bach wie be reits letz tes Jahr an ge -
kün digt sein Amt an sei nen Nach fol ger Gerd Glumm von der
Tschft. Ot ters dorf wei ter. 

Nor bert Fröh lich als stell ver tre ten der Vor sit zen der des Turn gaus
Mit tel ba den-Murg tal er in ner te an die tra di tions rei che Ge schich te

der Al ters turn ve rei ni gung und
wür dig te die viel fäl ti gen Ak ti vi -
tä ten und das lang äh ri ge En -
ga ge ment Egon We bers mit
herz li chem Dank und ei nem Ge-
schenk. Trotz der som mer li chen
Tem pe ra tu ren wa ren vie le äl -
te re Tur ne rin nen und Tur ner –
un ter ih nen die Eh ren vor sit zen -

den des Turn gaus Hel mut Haug und Dr. Gün ter Nau mann – der
Ein la dung zum Bei sam men sein in trau ter Ge mein schaft ge folgt.
Egon We ber und Gerd Glumm hat ten in Zu sam men ar beit mit
dem aus rich ten den Turn ver ein Gerns bach ein ab wechs lungs rei -
ches Pro gramm zu sam men ge stellt.

Nach der mu si ka li schen Ein stim mung
durch das Alp horn trio Gerns bach be -
grüß ten der Er ste Stell ver tre ten der Bür -
ger mei ster Frie de bert Keck und der Ver -
eins vor sit zen de Bern hard Hor nung die
Gä ste. Das im We sent li chen vom TV
Gerns bach ge stal te te Nach mit tags pro -
gramm wur de von Sa rah Jäckel mo de -
riert und von Ed gar Mer kel aus Lan gen-
brand mu si ka lisch be glei tet. Turn- und
Gym na stik grup pen al ler Al ters stu fen
turn ten und tanz ten auf der Büh ne, was
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Gerd Glumm (li.) ist Nach fol ger von Egon We ber (Mit te) und nimmt
die Glück wün sche des stell ver tre ten den Turn gau-Vor sit zen den Nor bert
Fröh lich ent ge gen.



Es folg ten In for ma tio nen zu tur ne ri schen Groß er eig nis sen der
näch sten bei den Jah re. Gau o ber turn war tin Wal bur ga Wa schek
be rich te te über die Vor be rei tun gen zum dies jäh ri gen Gau turn -
fest, das am 24./25. Sep tem ber in Büh ler tal statt fin det. Als Be -
son der heit kün dig te sie ei nen “Berg turn fest wett kampf“ und
ei ne Rad stern fahrt an, die we gen der Hö hen la ge des Fest ge län -
des als Moun tain bi ke-Tour ge plant ist. Der Turn fest a bend wird
zum 11. Mal un ter dem Mot to „It’s show ti me“ über die Büh -
ne ge hen. Sie warb au ßer dem für re ge Teil nah me an der Lan -
des gym nae st ra da in Kon stanz, de ren Teil nah me erst mals ge büh -
ren frei ist. Gau ju gend lei te rin Ker stin Kol lin ger be rich te te über die
Ar beit der Tur ner ju gend und kün dig te die näch sten Ver an stal -
tun gen im Kin der-und Ju gend be reich an. Am 4. Ju ni wird in Büh -
ler tal das El tern-Kind-&Klein kin der turn fest aus ge rich tet, am
23./24. Ju li das Gau kin der turn fest in Ot te nau/Hör den. Auf
gro ße Re so nanz sei das neu auf ge leg te Lehr gangs an ge bot der
Turn gau ju gend für „Mi ni trai ner“ ge sto ßen. 

Im in for ma ti ven Teil des Abends stell te An ne ro se Schmid hu ber
die Eh rungs ord nung des Turn gaus vor und Wal bur ga Wa schek
in for mier te die an we sen den Ver ei ne über die jähr lich fäl li ge Mit -
glie der be stands mel dung beim Ba di schen Sport bund, die ab 2012
nur noch in di gi ta ler Form mög lich ist. Die Fach war te des Turn -
gaus Ka rin Wah rer, An net te Pil lot, Ma nuel Gaeng, Paul Eben -
thal, Kurt Klumm, Wer ner Ruf und Char ly Schnei der nutz ten die
Ge le gen heit, über ih re Ak ti vi tä ten zu be rich ten und auf Ver an -
stal tun gen und Fort bil dungs mög lich kei ten in ih ren Dis zi pli nen
hin zu wei sen. Nach der Ver ga be von Ver an stal tun gen 2012 und
2013 schloss Vol ker Seitz die Sit zung mit Dank an den gast ge -
ben den Ver ein TV For bach und den Vor sit zen den Bernd Schnei -
der für die gu te Or ga ni sa tion des Abends.

Für her aus ra gen de Lei stun gen in un ter schied li chen Dis zi pli nen
wur den Mar cel Bos ler, An dre as Zol ler und Mar tin Frank vom TV
If fez heim für her aus ra gen de Lei stun gen bei den Ba den-Würt -
tem ber gi schen Mei ster schaf ten in Of fen burg und den Deut schen
Mehr kampf mei ster schaf ten in Ber lin ge ehrt.

Bar ba ra Nie ßen

Aus den Turngauen

Haupt aus schuss sit zung des Turn gau es:

GAU TURN FEST im Sep tem ber mit 
Rad stern fahrt und Moun tain bi ke-Tour

Zur dies jäh ri gen Haupt aus schuss sit zung des Turn gaus Mit tel -
ba den-Murg tal konn te Vor sit zen der Vol ker Seitz über 70 De -
le gier te aus vie len Turn gau ve rei nen in der Murg hal le in For bach
be grü ßen. 

Tho mas Stamp fer, Vi ze prä si dent des Ba di -
schen Tur ner-Bun des, er in ner te in sei nem
Gruß wort an die Grün dung der deut schen
Turn be we gung durch Frie drich Lud wig Jahn
vor 200 Jah ren in Ber lin und stell te fest, dass
Gleich heit, So li da ri tät und das Prin zip der
Eh ren amt lich keit bis heu te gül ti ge We sens -
merk ma le ei ner frei heit lich-de mo kra ti schen
Bür ger ge sell schaft seien. Als Be leg für den
ho hen ge sell schaft li chen Wert des Sports
führ te er an, dass im Rah men des So li dar -
pak tes zwi schen dem Land Ba den-Würt -
tem berg und den Sport bün den zu sätz li che
Mit tel für die Aus bil dung von Trai nern und
Übungs lei tern be reit ge stellt wür den. Der

Vi ze prä si dent blick te mit Stolz auf das er folg reich durch ge führ -
te Lan des turn fest 2010 in Of fen burg zu rück und lob te aus drück-
lich die gro ßen Er fol ge im Spit zen sport. Die der zeit be ste deut -
sche Tur ne rin kom me aus ei nem ba di schen Ver ein. Stamp fer for -
der te die Ver eins ver tre ter auf, vom um fan grei chen In ter net an -
ge bot des BTB Ge brauch zu ma chen und sich beim In fo-Por tal
an zu mel den, de ren Teil nah me ge büh ren frei sei.

Die er folg reich durch ge führ ten tur ne ri schen Groß ver an stal tun gen
des letz ten Jah res wie das Gau turn fest in Wei sen bach und die
Turn ga la in Hil pert sau/Oberts rot stan den im Mit tel punkt des Jah-
res rück blicks von Vol ker Seitz. Er stell te fest, dass sol che Ver an -
stal tun gen oh ne den eh ren amt li chen Ein satz der Ver ei ne nicht
durch zu füh ren seien. Er be rich te te au ßer dem über die zahl rei chen
Sit zun gen auf Lan des- und Bun des e be ne, die er in sei ner Funk -
tion als Vi ze prä si dent des BTB zu ab sol vie ren hat te. In sei nen wei -
te ren Aus füh run gen be ton te der Gau vor sit zen de den ho hen Stel -
len wert der För de rung des tur ne ri schen Nach wuch ses und lob te
hier aus drück lich die er folg rei che Ar beit der Fach war te für den
Lei stungs sport im Turn gau. An er ken nung zoll te Vol ker Seitz aber
auch al len an de ren Fach be rei chen; vor al lem die An ge bo te im
Ge sund heits sport seien stark nach ge fragt. Lo bend er wähn te er
die gu te und ver trau ens vol le Zu sam men ar beit mit der Turn gau -
ju gend, die weit ge hend selb stän dig ih re Auf ga ben wahr neh me.
Vol ker Seitz kün dig te an, dass der Turn gau vor stand im Rah men
ei nes Works hops in Alt glas hüt ten über die Zu kunft des Turn gaus
di sku tie ren wer de. Er schloss sei ne Re de mit dem Dank an die
Spon so ren des Turn gau es und an die Fach war te und die Mit glie -
der des Gau turn ra tes. Be son de re Er wäh nung fan den da bei sei ne
Stell ver tre ter Nor bert Fröh lich und An ne ro se Schmid hu ber, die
als Ge schäfts stel len lei te rin die „gu te See le“ des Turn gaus sei. Mit
Dank und Bei fall für die ge lei ste te Ar beit wur de an schlie ßend die
lang jäh ri ge Fach war tin für Klein kin der tur nen Ju dith Schmitt aus
dem Gau ju gend vor stand ver ab schie det. An ih re Stel le rückt zu -
nächst kom mis sa risch El vi ra Vel ten-Schnei der. Eben falls kom mis -
sa risch ein ge setzt wur den Paul Eben thal als Gau wan der wart und
Kurt Glumm als Lei ter der Al ters turn ve rei ni gung. Zü gig konn te
der näch ste Punkt „Haus halt“ der um fan grei chen Ta ges ord nung
ab ge hakt wer den: die Ver samm lung ent la ste te „Fi nanz mi ni ster“
Ge rold Klein ein stim mig und be schloss eben so den Haus halt
2011.

38 _______________________________________________________________________________________________________________

Tho mas Stamp fer, BTB-Vi ze prä -
si dent, sprach über die Turn be -
we gung in Deutsch land.

Sport ler eh rung mit Vol ker Seitz und Nor bert Fröh lich (v.l.).

Turn gau-Vor sit zen der Vol ker Seitz und Ker stin Kol lin ger ver ab schie den
Ju dith Schmitt (Mit te).

Fo
to

s:
 B

ar
 ba

 ra
 N

ie
 ße

n



Badische Turnzeitung 5/2011 ______________________________________________________________________________________________ 39

ten von der Volks bank ein Schul mäpp chen. Jo han na Har ter, Zweig-
stel len lei te rin der Volks bank Lahr, freu te sich über die rund um
ge lun ge ne Ver an stal tung und über reich te dem TV Gen gen bach
ei nen Scheck zur Un ter stüt zung sei ner vor bild li chen Ak ti vi tä ten
im Kin der- und Ju gend be reich. kpu

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

VR-Ta len ti a de beim TV Gen gen bach:

KRAFT- UND BE WEG LICH KEITS NI VE AU 
der Kin der ge te stet

Rund 45 Kin der nah men die Ein la dung des
TV Gen gen bach zur VR-Ta len ti a de im
Tur nen an. Ge mein sam mit dem För der -
ver ein Kunst tur nen Gen gen bach e.V. und
der Volks bank Lahr bot der TVG den
Kin dern in der Nol len turn hal le ei nen ab-
wechs lungs rei chen Be we gungs nach -
mit tag. 

In ei nem Ge schick -
lich keits wett kampf wur -
den an sechs Sta tio nen
ver schie de ne all ge mein-mo -
to ri sche Fä hig kei ten ge prüft. Die Er geb nis se
spie gel ten die ko or di na ti ven Fä hig kei ten, als
auch das Kraft- und Be weg lich keits ni ve au der
Kin der wi der. Vie le El tern be ob ach te ten sehr
in ter es siert die ein zel nen Übun gen und feu er -
ten ih re Kin der be gei stert an. Al le Teil neh mer
wur den mit La ny ards, Ur kun den und ei ner
Me dail le be lohnt. Die Jahr gangs be sten er hiel -

Gen gen bachs Ver eins vor sit zen der er hält von der Volks bank Lahr ei nen
Scheck über 250 Eu ro für die Nach wuchs ar beit.
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DTB-Kursleiter/in Yoga

Yoga bietet eine Vielfalt von Mög-
lichkeiten, die Gesundheit und das 
Lebensgefühl der Menschen zu 
aktivieren und zu verbessern. Es 
gehört vielleicht genau deshalb 
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Angeboten in den Turn- und 

die Teilnehmer einen Ausgleich zu 
ihrem von Hektik, Stress und Reiz-

Die Übungen wirken direkt auf den 
Körper, indem sie die Muskelkraft 
verbessern, das Gleichgewicht 

und die Durchblutung fördern. Sie 
wirken aber auch auf Psyche und 
Kopf, indem sie helfen, sich leichter 
zu entspannen, mit Stress besser 
klar zu kommen, in belastenden 
Situationen gelassener zu reagie-
ren und neue Energien zu mobili-
sieren.

Die DTB-Akademie bietet eine 

DTB-Kursleiter Yoga an. „Schnup-
perteilnehmer“, die keinen Ab-
schluss machen wollen, können 
an den Stufen 1, 2 und 3 teilneh-

GYMCARD-Inhaber erhalten bis 
zu 65 Euro Rabatt.

Alle Informationen zu den Termi-

Sie unter www.dtb-akademie.de 

Wellness, Gesundheit und mehr ...
Meine GYMWELT – Leben in Balance

Termin: 15. – 22.11.2011 Ort:  Sporthotel Galosol **** auf Madeira
Nutzen Sie das hoteleigene Sportprogramm, lassen Sie sich bei zwei Seminaren 

Stunden im Beauty- und Thalassocenter. 
 

Entspannen und Energie auftanken im Naturpark Schwarzwald: QiGong, Yoga, 

gefühl in der Natur wird für Sie wieder erlebbar.
 Weitere Informationen unter http://reisen.stb.de

Termin: 23. – 28.10.2011 Ort: Dorfhotel auf Sylt
Diese Fitnesswoche auf Sylt wird Ihren Energiespeicher wieder auftanken: Fit in 

einfach zur Ruhe kommen und aktive Intensiverholung erleben!

GYMCARD – Die Karte der Turnverbände

Noch keine 
GYMCARD? 

www.gymcard.de

- - - - - - - - - Einfach reinklicken unter www.gymcard.de

pur zu erleben. Specials mit GYMCARD-Rabatt:

Wellness-Reiseangebote
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Nach und nach erfahren Sie dort, wie 
Sie z. B. mit Pilates neue Energie tan-
ken können und wie Yoga für Ausge-
glichenheit sorgt. Sie erhalten dazu 
detaillierte Übungsbeispiele für zu-
hause. Zu Pilates und Yoga gibt es 
vom 16. bis 31. Mai ein themenbeglei-
tendes Forum mit der DTB-Gesund-

Ihre Fragen gerne beantwortet. Zu-
dem erhalten Sie wichtige Tipps, was 
Frauen bei der Gesundheitsvorsorge 
beachten müssen. Dazu gehören die 

BARMER GEK bereitstellt.

- - - - - - - - - - - www.gymcard.de 

16   Deutsches Turnen      Mai 2011

GYMCARD
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es zu den Aus gra bun gen der rö mi schen Ru i nen, wo ei ne Ver -
pfle gungs sta tion ein ge rich tet war. Die Rou te führ te ab wärts
durch Mäu e rach, um bei der Eu tin ger Turn hal le in den En zau -
en park ein zu bie gen, von wo es wie der an das Ver eins heim des
ESV zu rück ging. 

Nach ei nem her vor ra gen den Mit ta ges sen, mit an schlie ßen dem
Ku chen buf fet ver lieh Ro land Veit die Po ka le an die Ju gend – Sie -
ger wa ren der TV Neu lin gen und der ESV Pforz heim mit den
mei sten Nach wuchs wan de rern. 

Der 90-jäh ri ge Au gust Schäff -
ner vom ESV und die 81-jäh ri -
ge Frie da Hil bers, TV Ei sin gen,
be ka men als äl te ste Teil neh -
mer auch ein Prä sent über reicht. 

Die se Turn gau wan de rung war
wie der ein mal ei ne Wer bung
für das Wan dern im Turn gau
Pforz heim-Enz.

Ralf Kie fer

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

HEL FER SCHU LUNG
in der Bröt zin ger Börth-Hal le

Au ßer or dent lich gut be sucht war die er ste zwei tä gi ge Hel fer -
schu lung der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz für Ju gend li che im
Al ter von 14 bis 17 Jah ren, die in ih ren Ver ein bei der Ge stal -
tung von Übungs stun den ak tiv sind. 

Ins ge samt 50 In ter es sier te aus zehn Ver ei nen folg ten am 16./17.
April in der Börth-Hal le in Bröt zin gen bei der von Ver e na Sto ber
(Ju gend vor stands mit glied Über fach li che Ju gend ar beit) und
Jen ny Hart mann (Ju gend fach war tin Ge rät tur nen weib lich)
in i ti ier ten Maß nah me den Vor trä gen der Re fe ren ten Tan ja
Rei mann, Di a na Hab mann und Jörg Ha se nau er. Im Vor -
der grund stan den die fach li chen Ar beits krei se zu den The-
men Bo den, Schwe be bal ken, so wie Stu fen- und Pa ral lel -
bar ren. Wei ter hin stan den die Ge stal tungs mög lich kei ten
von di ver sen Spie len, so wie Aus füh run gen zu über fach -
li chen The men auf dem straf fen Stun den plan. In ei ner
Grup pen auf ga be durf ten die Teil neh mer zum Schluss das
er lern te Wis sen in die Pra xis um set zen. Nach durch weg
po si ti ver Re so nanz wird die Tur ner ju gend Pforz heim-Enz
ver su chen, auch im näch sten Jahr ei ne Bil dungs maß nah -
me für die sen Per son kreis an zu bie ten. ■

TURN GAU WAN DE RUNG 
beim ESV Pforz heim

Die 1. Gau wan de rung des Turn gaus Pforz heim-Enz dieses Jah r
wur de vom Ei sen bah ner Sport ver ein Pforz heim aus ge rich tet. 

150 Wan de rer tra fen sich bei
strah len dem Son nen schein
am 7. April zum Ab marsch
um 9.30 Uhr am Ver eins heim
des Ei sen bah ner-Sport ver eins
(ESV) in Pforz heim, und wur -
den von Ro land Veit, Fach -
wart Wan dern im Turn gau
Pforz heim-Enz, will kom men
ge hei ßen. Der Wan der schar
schloss sich auch Win fried
Butz, stell ver tr. Gau vor sit zen -
der Über fach l. Auf ga ben, an.

Ul rich Tschie schang, Wan der füh rer des ESV, führ te die Grup pe
in Rich tung En zau en park. Kurz vor dem Kli ni kum Pforz heim ging
es auf wärts zu den Haf ner wie sen, von wo aus ein sa gen haf ter
Blick auf die Gold stadt ge nos sen wer den konn te. Wei ter ging

GAU-TER MI NE im Juni und Ju li 2011
10.–12.06. 7. Gau ju gend tref fen Eu tin gen

03.07. Gau spiel fest in Dürrn
10.07. VR-Ta len ti a de in Pforz heim, Fritz-Er ler-Hal le
17.07. Gau kin der turn fest in Diet lin gen

30./31.07. BTB-Fort bil dung fit und ge sund in Nöt tin gen
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Amtliche Mitteilungen
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Re gio-TÜF Kin der tur nen (Mo dul C)
AK 1: Be weg lich keit strai ning für Kin der, „kin der“-leich te Akro ba tik
AK 2: Er ler nen von Hüft auf zug, Um schwung, Un ter schwung

L-119006: Sams tag, 21. Mai in Bah lin gen (Breis gau)
L-119009: Sams tag, 04. Ju ni in Zell a.H. (Or te nau)

He gau-Bo den see-Turn gau
Turn gau in Bun des- und Re gio nal li ga ver tre ten

Auch in die sem Jahr ist der He gau-Bo den see-Turn gau mit sei nen Tur -
ne rin nen und Tur nern in der Re gio nal li ga Süd bei den Tur ne rin nen
und in der 3. Bun des li ga bei den Tur nern mit da bei.

3. Bun des li ga der Tur ner Re gio nal li ga der Tur ne rin nen
– TV Bühl – TB Nord hau sen
– MTV Lud wigs burg – Turn-Team Schwa ben
– TV Schil tach – TG He gau-Bo den see
– KTV Ries II – TSV Ber kheim
– TSV Pfuhl
– TG He gau-Bo den see
– Ex qui sa Ober bay ern
– KTV Heil bronn

An mel de ter mi ne drin gend be ach ten:

Gau-Kin der turn fest
Ter min: 9. Ju li 2011 Ra dolf zell
Mel de schluss: Sonn tag, 18. Ju ni 2011
Ver ant wort lich: Ju gend lei ter Ha rald Mär te

Turn- und Gym na stik schau 
des He gau-Bo den see-Turn gaus
Ter min: 22. Okt o ber 2011 Sin gen-Münch ried-Sport hal le

Ver ei ne und Grup pen die sich für ei ne Vor füh rung be wer ben wol len,
mel den sich mög lichst rasch bei Ilo na Kai ser-Schroff. Ei ne Vor füh -
rung soll te nicht län ger als vier Mi nu ten dau ern.

Ae ro bic
Works hop „Sport-Ae ro bic“

Ter min: Sams tag, 17. Sep tem ber 2011
Dau er: 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: Hal le des TV Jahn Zi zen hau sen

Hei den fels hal le Stockach-Zi zen hau sen
Über nach tung im Vor raum der Hal le

Re fe ren tin: Tha ma ra Schu ster

Mel de schluss: Mitt woch, 27.07.2011

Mel dun gen an: Bir git Matt-Fuchs, Ober dorf stra ße 4, 8333 Stock -
ach, Te le fon (07771) 4050, E-Mail: ae ro bic-wettkampf@hegau-
bo den see-turn gau.de

Ko sten: 30,– Eu ro (wird vom Ver ein skon to ab ge bucht)
Ziel grup pe: Ae ro bic New co mer + Ba sics/Cup + Fit Step

Lehr gangs in halt:
A-No te
– bein hal tet die Ae ro bic-Cho re o gra fie
– Kom ple xi tät/Viel falt der Ae ro bic-Schrit te, In halt der Cho re o gra fie
– Aus nut zung der Wett kampf flä che, Aus dau er, Prä sen ta tion
– Um set zung der Mu sik

B-No te
– Tech nik, Prä zi sion, Syn chro ni tät und Aus füh rung der Schwie rig -

keits e le men te

S-No te
– Sie he Co de of Po in te, bein hal tet die Schwie rig keits e le men te aus

den Be rei chen: dy na mi sche Kraft, sta ti sche Kraft, Sprün ge und Be -
weg lich keit

TÜF – 
Trai ner- und
Übungs lei ter-
Fort bil dun gen
Die Re gio-TÜF (Trai ner- und Übungs lei ter-Fort bil dun gen) rich ten sich
an li zen zier te, aber vor al lem auch an nicht-li zen zier te Übungs lei ter,
Hel fer, Que rein stei ger, Sport leh rer und Er zie her. Sämt li che Fort bil -
dun gen be gin nen um 8.45 Uhr und en den um 13.00 Uhr. An mel -
dun gen sind über das TIP-In for ma tions por tal des BTB mög lich.

Re gio-TÜF Kin der tur nen (Mo dul A)
AK 1: An lauf, Ab sprung, Lan dung; me tho di sche Schrit te zum Er ler -

nen der Sprung hocke.
AK 2: Roll be we gun gen um die Längs- und Brei ten ach se; Rol le vor -

wärts und rück wärts.

L-119003: Sams tag, 07. Mai in Ti ti see-Neu stadt (Breis gau)
L-119007: Sams tag, 21. Mai in Will stätt (Or te nau)

Re gio-TÜF Kin der tur nen (Mo dul B)
AK 1: Spie le zur För de rung der Ko or di na tion; schwin gen, schau keln,

han geln und stüt zen
AK 2: Kräf ti gung Mit tel kör per, Me tho dik Hand stand und Rad

L-119008: Sams tag, 28. Mai in Nie der schopf heim (Or te nau)

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Juni 2011.

Redaktionsschluss: 3. Juni 2011
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Offizielle Hauptförderer Offizielle Partner

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE



Sonntag, 25. September 2011
Waldseehalle in Forst (Kraichturngau Bruchsal)

mit einer Benefiz-GALA zugunsten 

der Deutschen Knochenmarkspenderdatei (DKMS)

Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Kreativität, Originalität und vielfältige Ideen sind gefragt. 

In Forst geht es um die Qualifikation für das Bundesfinale „Rendezvous der Besten“, das am 5./6. November
2011 in Aalen stattfindet. Die besten badischen Gruppen haben zudem die Möglichkeit, zum Jahreswech-
sel 2011/2012 bei der BTB-TurnGala in Karlsruhe, Mannheim, Freiburg oder Konstanz aufzutreten. 

Teilnehmen beim Landesfinale in Forst können Vorführgruppen ab acht Personen aus den Bereichen Turnen,
Gymnastik, Tanz, Akrobatik und vielem mehr. 

Das Mindestalter beträgt zwölf Jahre. Die Vorführfläche hat eine Größe von 14 x 14 Meter. Die Dauer einer
Vorführung beträgt vier bis sechs Minuten. 

Ausschreibung und Info: 

Badischer Turner-Bund, Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe, Telefon (0721) 18150
www.Badischer-Turner-Bund.de
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„Einfach mehr für Sie!“
Mehr Gesundheit. Mehr
Sicherheit. Mehr Nähe.
Entdecken Sie jetzt die AOK-Mehrwelt: www.mehr-aok.de

AOK Baden-Württe
mbe

rg

KEIN 
ZUSATZ-
BEITRAG

AOK Baden-Württemberg
Immer das Richtige für Sie.


